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ae rf. . ENTER UETETEENEETEETEEN 
er nziger Zeitung. Gemeinde- und Schulverwaltung die Aufforderung 

Telept. Depeschen 5 = 2 3 ung zu richten, daß fie vermöge ihrer amtlichen Autori⸗ 

Angeke mn Ser. Der Ari tät Vorbereitungen für die Wahlen in einer beſtimm⸗ 

Paris, 17. Bepien heb er Kriegsminiſter ten Richtung treffen. Eine derartige amtlich. Be. 
ordnete die ſchleunigſte Aufhebung der vom Militär einfluſſung der Wahlen ſei mit der geſeblich Wahl⸗ 
D an. Die Truppen ſollen freiheit nicht vereinbar.” So recht; pie a 
aſernirt 1 und Lehrer dürfen nicht zu Wahlagenten der Regie⸗ 

Madrid. 16. September, Abends. Sine an NR Fe 10 wenn es gilt, den geiſtli⸗ 
Abtheilung der von Malaga kommenden Freiwilligen chen Rath Müller zu bekämpfen. 
verweigerte die Fortſetzung des Marſches naß) Die altkatholiſche Bewegung hat durch den 
Norden. Dadurch entſtanden Unorpnungen, die Congreß zu Conſtanz einen neuen Anſtoß erhalten. 
fofort unterdrückt wurden. Die Meuterer find Auch in der Provinz Weſtfalen, wo der Jeſuitismus 
entwaffnet. einige feiner feſteſten Neſter hat, beginnt es ſich jetz zu 

London, 17. Sept. Nach einem Telegramm rühren. Fünfzehn Notabilitäten aus jener Provinz, 
der „Times“ begann am 15. das Bombardement an deren Spitze der Graf v. Bocholtz⸗Alme ſteht, 
von Carthagena. Die Blodirung von der Land- erlaſſen aus Conftanz, wo ſie dem Congreſſe bei⸗ 
ſeite iſt hergeſtellt, von der Seeſeite iſt ſie un⸗ wohnten, folgenden Aufruf: „Wenn verhällnißmäßig 
ausführbar. Die Herbeiführung der Capitulation nur wenige Abgeordnete von weſtfäliſchen Gemeinden 
durch die Einleitung förmlicher unterhandlungen und Vereinen an dem greßen Altkatholtten⸗Congreß 
iſt aufgegeben. au 19 5 1 88 1 1 ſo 98 es . 
ng keinem Zweifel unterliegen, daß zahlreiche Ge⸗ 
Lelegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. ſinnungsgenoſſen in fat allen Theilen unſerer 

London, 16. Sept. Eine „Reuter's Telegram heimathlichen Provinz ſich befinden. Es ſcheint 
Compauy“ zugegangene Depeſche aus Newvork uns aber letzt endlich ber Zeitpunkt gekommen 
vom 15. d. giebt die Anzahl der bei dem Sinken des zu fein, wo ein offenes Hervortreten zur 
Dampfers „Ironſide“ auf dem Michigan⸗See ver- unabweislichen Pflicht geworden iſt. Es ziemi 
unglückten Menſchen auf 2172 (7) an. ſſich für den ehrlichen Weſtfalen, ſeine ge. 

— Weitere Nachrichten von der Goldküſte ſchil⸗ | wiffenhaften Ueberzeugungen offen zu bekennen und 
dern die Lage weit ernſter, als bisher vermuthet.] mannhaft zu vertreten. Schon zu lange haben die 
Recognoscirende Fantis find geſchlagen. Zwei ein- Weſtfalen gezögert, ſich an dem großen geiſtigen 
geborene Könige haben die engliſche Allianzvorſchläge] Kampfe gegen das Umſichgreifen der hierarchiſchen 
ausgeſchlagen. Unter den Europäern ſoll viel Krank- und ſeſuſtiſchen Beſtrebungen zu hetheiligen, welcher 
heit herrſchen. (K. 8) Jim ven letzten Jahren entbrannt iſt, und in welchem 
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klärt in einem offizöfen Artikel des Regierungs⸗ Land ung von Waffen und Munition für die Car⸗ 
blattes, die Regierung gedenke ſich nunmehr „Häus- Litea erwartet wird. Während dieſen das nöthige 
lich einzurichten“, d. h. abſolut zu wirthſchaften, obne Kriegsmaterial aus England zukommt — Portugal 
ſich an den Landtag zu kehren. Sie werde von der hat ſo eben den Grenzbehöͤrven aufgegeben, die Ausfuhr 
Befugniß, ſogenannte Nothgeſetze zu erlaſſen, einen nach Spanien nicht zu dulden, — ſoll die amerikaniſche 
umfangreichen Gebrauch machen, nothwendige Ein- Regierung mit Caſtelar einen Vertrag auf Lieferung 
richtungen, wie z. B. in der Organiſation der Be. von 40,000 Gewehren binnen kürzeſter Friſt 
hörden, treffen, und über die Einkünfte des Staates abzeſchloſſen haben. Dazwiſchen geht man auch an 
zu Zwecken nothwendiger Ausgaben disponiren. die Formation eines Geſchwaders, um den Fli⸗ 
„Auch wird ſich die Regierung, heißt es zum Schluß, ;huftiererpeditionen der Intranſigentes ein Ziel zu 
durch das Geſchrei über „gekränkte Volksrechte“, ſetzen. Die letzteren haben in Torrevieſa bedeutende 
durch „feierliche Proteſte“ u. dgl. nicht im Gering Mengen von Geld und Lebensmitteln erhoben und 
ften irre machen laſſen, ſondern die Verwaltung des ſind dann, verfolgt von der Fregatte „Navas Tor 
Landes ohne Stände eben ſo weiter fortführen, ioſa“ wieder in See gegangen. Contreras hat dem 
wie ſie bei geordneten Zeiten es mit Ständen thun engliſchen Admiral angezeigt, daß er die Neutralität 
würde und wie ſie es vor Gott und ihrem der Bai von Escombreras nicht länger reſpectiren 
Gewiſſen verantworten zu köunen glaubt.“ lönne. Der Admiral erwiderte unter dem 7. d. M., 
Die heutige „Kreuz⸗Ztg.“, der wir dieſen Auszug daß er feinen Infirnetionen gemäß den Vorgängen 
entnehmen, freut ſich „mit allen Wohlgeſiunten dieſer in Spanien gegenüber die abſoluteſte Neutralität be⸗ 
„energiſchen“ Kandgebung. Daß die abjolute Wirth. abachten werde, fo lange die britiſchen Jutereſſen ger 
ſchaft auch koſtſpielig werden wird, geht aus einer ſchont würden, deren Schutz auf der gefammten Küſte 
Zuſchrift hervor, die das feudale Blatt offenbar aus ihm anvertraut ſei. Das britiſche Geſchwader hat 
Lippeiſchen Regierungskreiſen erhält. Dort heißt es: am 13. vor Almeria Anker geworfen. 
„Die vom letzten Landtag bewilligten Steuern, Aus Banjalula in Törkiſch⸗Bosnien 
welche bisher forterhoben werden, reichen natürlich gebt der „N. fr. Pr.“ vom 14. d. M. die ſenſatio⸗ 
nicht mehr aus; beftand doch früher ſchon ein jähr⸗ nelle Meldung zu, daß der dortige Gouverneur 
liches Deficit von 30,000 % Will die Regierung ſärunntliche chriſtliche Kaufleute einkerkern lie, in 
nun nicht zum Aeußerſten, zu einer Erhöhung! Folge deſſen große Aufregung unter den Rajahs 
der Steuern ohne landſtändiſche Mitwirkung berrſchen foll. Bisher find über ſolche Ereigniſſe 
ſchreiten, fo wird fie, bei fortgeſetzter Renitenz | fo viele Lügen in die Welt poſaunt worden. daß 
der Bevölkerung zur Beſchickung des Landtags, ge. men um Punkte der Gläubigkeit zu einiger Vorſicht 
nöthigt fein, die vorhandenen Beſtände einſchleslich berech. d ift, was freilich nicht ausſchltet, daß der 
dis uns zugefallenen Antheild an der franzöſiſchen Ruf: „Der Wolf!“, wie oft auch ale frivolet Hum 
Kriegsentſchädigung aufzuzehren. Daß dieſelben bug nchüllt, doch einmal ſich als Wirklichkeit her ⸗ 
ſpäter refundirt 72900 Be daran Nor Gin könnte. 
kaum zu denken.“ Reichstag und Bundesrath haben 
fh ſchon mehrfach mit dem Lippe ſchen Conflict, | Deutſchland. 
einem Sturm im Glafe Waſſer, deſchaftgen müſſen; Berlin, 16. Sept. Das verbreitete Gerücht, 
ſie werden nun eee, es noch eruſtlicher zu wonach es in Antrag gekommen wäre, die preußiſche 
tun gezwungen werden. enn nur nicht durch unverzinsliche Schuld, d. h. die 15 Mill. Kaſſen⸗ 
enen S urm die Wände des Glaſes zerſpreugt An neiſungen aus dem Verkehre zu ziehen, um damit 
werden! Manche der deutſchen Kleinſtaaten laufen die Löfung der Papier geldfrage zu fördern, möchte 
doch blind in ihren Untergang oder vorläufig des Grundes doch entbehren, zumal ein ſolcher An⸗ 
wenig ſtens in die „Acceſſion“ hinein. trag, falls er wirklich geſtellt wäre, auf Erfüllung 
„In Frankreich mehren ih die Sturmvögel nicht zu rechnen hätte. Gerade im jetziger Ueber ⸗ 
und deuten auf dae Näherrücken der Kriſis. Die gangszeit kann der Verkehr nicht um eine dedentende 
Näumun; des Gebiets galt ja längſt als die Zeit, Summe gekürzt werben und dann wäre auch ein ſo 
wo das Interim in der Staatsform zu Ende gem brggemed Zahlungsmittel, wie es die Ein⸗ und Fünf⸗ 


5 andere deu ſche Volksſtämme ſich ſchon fo große 
Danzig, den 17. September. Berbienfte um Religion und Vaterland erworben 
Die geſtrige Meldung der D. R.⸗C.“, daß für] haben. Wir unterzeichneten, aus Weſtfalen gebürtigen 

den Poſten eines Staats ecretärs im auswärtigen] Theilnehmer an dem Conſtanzer Congreß glauben, 
Amt Herr v. Philips born me ſei, iſt ſchon] daß es nur eines Anftoßee bebarf, um die überall 
en. Einer unferer| zerſtreuten Geſinnungsgenoſſen zu einem offenen und 

Berliner Torreſpondenten ſchreibt uns heute, daß entſchiedenen Vorgehen zu vereinigen, und laden darum 
für dieſen Poſten nunmehr der mecklenburgiſche] Alle, welche mit uns gegen die welſche Ver⸗ 
Bundes bevollmächtigte und Miniſter v. Bül 1 Glaubeus unſerer Väter protefliren, 
deſignirt ſei und daß deſſen Ernennung ſchon in den hiermit ein, ſich behufs einer Beſprechung über 
nächſten Tagen zu erwarten ſteht. Unſer Correſpondent die Organiſation der altkatholiſchen Bewegung 
fügt ſeiner Meldung hinzu: „Die W in Weſtfalen am 10. October d. J. im „Kölner 
v. Bülow beftätigt einerſeits me Hof“ zu Dortmund zu verſammeln. Wir dürfen 


f daß es fit dar Beſprechung Theil nehmen werden.“ Die Germ.“ (der zu Ende gebracht werden müſſe. Noch im Laufe Tyalerſcheme bieten, nicht fo leicht und ohne Weiter 
eine Conceſſion an unſere Bundesgen meint zwar, daß die Anzahl der Theilnehmer an bteſes Monats wird denn auch der Graf von, Cham c n entkehren, namentlich bei dem gLogen Credit. 
land zu machen. In dieſer Richtun jener Verſammlung nur ſehr gering fein werde, orb eine Kundgebung erlaſſen; er wird feine deſſen ſich das p ußiſche Papiergeld auch im Aus. 
des Herrn v. Bülow als glüdl aber es bröckelt von der großen Maſſe, welche bie | Stellung in der Fuſtons frage erörtern und die Be- lande erfreut. Und ſchließlich würde der Zweck unter 


dingungen aufftellen, unter denen er Frankreich die dieſen Umſtänden das Mittel gewiß nich, heiligen. 
Gnade erweiſen will, das Seepter zu führen. Von dieſen — Obwohl das noch einzubringende Geſetz, wonach 
Bedingungen wird es abhängen, ob die Reſtauration Proceſſtonen auf den Umkreis der Kirchen be⸗ 
zegenwärtig möglich iſt. In der jüngſten Zeit haben chränkt werden ſollen, noch nicht vorliegt, fo find 
aoch Gufzot und Falloug mit ihm unterhandelt: der die einzelnen Bezirksregierungen doch veranlaßt 
Letztere iſt einer der eifrigſten Führer der Clerikalen. worden, hinſichtlich der Proceſſionen zunächſt 
Die Verhandlungen ſcheinen noch zu keinem genügenden das Geſetz zur Berhütung des Mißbrauchs 
Reſultate geführt zu haben; der „Roy“ beſteht auf des Bereins⸗ und Verſammlungsrechtes, d. d. 11. 
dem Rechte, eine Charte zu oetroyiren und weiſt alle[ März 1850, genau in Anwendung bringen zu laſſen. 
Berſuche in gegentheiligem Sinne ab. Beftätigen Der § 10 dieſes Geſetzes beſtimmt nämlich, daß 
ſich vieſe Mittheilungen einiger Pariſer Blätter, fo | kirchliche Prozeſſtonen, Wallfahrten und Bittgänge, 
tuinirt er alle Hoffnungen, welche ſeine Ausfühnung ; „wenn fie in der hergebrachten Art ſtattfinden“, keiner 
mit dem Grafen von Paris im royaliſtiſchen Lager vorgängigen Genehmigung und ſelbſt keiner Anzeige 
erzeugt hatte. Ihn zu bekehren müßte Rom ſprechen, | bebürfen, und gerade um Auslegung und ſtricte An⸗ 
aber Rom ſchweigt. wendung dieſer Beſtimmung fol es ſich handeln. 
In Spanien haben vie Carliſten hinreichend Wo alſo nach Zeit, Ort, Form oder Bedeutung von 
Zeit, ſich gegen die levde en masse Caſtelars vor. | dem Hergebrachten irgendwie auch bei acramentalen 
zuſehen, da General Concha, welcher nun endlich Proceſſtonen eine Abweichung eintritt, ſollen derartige 
das Obercommando der Nordarmee übernoumen Aufzüge oder Umgänge, als nicht im Sinne des 
hat, mit den bei Madrid zu concentrirenden Ver- § 10 a. a. O., erachtet und die Veranflalter des⸗ 
ſtärkungen erſt in drei Wochen nach dem Norden halb geußdthigt ſein, die polizeiliche Erlaubniß vor⸗ 
aufbrechen will. General Zuron iſt zum Comman⸗ her nachzuſuchen. Uebrigens beſteht in Frankreich 
direnden der Armee in Catalonien ernannt worden] das Geſetz, daß an jedem Orte, an welchem Nicht⸗ 
und General Santa Pau ift von Vittoria aus gegen katholiken wohnen, kirchliche Proceſſtonen auf das 
die Küſte von Biscaya aufgebrochen, wo eine neue Innere der Kirche beſchränkt bleiben müſſen. Dieſes 
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ein glatter, parlamentoriſch gewandter und aus ber etzt noch willenlos der geiſilſchen Führung folgt, 

ohen Schule der Diplomatie (er war Bundestags 
— in Frankfurt) hervorgegangene Staats- Alt., bald als Staats- oder Adreßlatholiken, und 
mann iſt. Wie uns ein hier wellender medien- | wenn auch noch ein zahlreicher Stamm bleibt, fo iſt 
burgiſcher Reichstags-Ab geordneter verſichert, wird] dies faſt nur die ungebildete Menge, die ſchließlich 
die Reformpartei in feiner Heimat Herrn v. Bülow doch niemals den Ausſchlag giebt. 


laubt und er ſich zur Löfung ber Verfaſſungsfrage nationalen“ Verbindungen nicht ſchwer werden kann. 
ets kühl bis Len erz hinan verhalten hat. Von] Bald kommen Zuſtimmungsadreſſen an den renitenten 
liberaler preußifcher Seite wird jedoch bemerkt, daß Clerus aus Belgien und Frankreich, bald aug Sr 
Ernennung des Herrn v. Bülow land und Galizien. Heute bringt die „Germ.“ eine 


von zuverläffiger Seite erfährt, in Folge ſeiner heit führt. In jener Adreſſe finden wir auch einen 
„Auſprache an die Wähler“ feitend der Regierung Ausſpruch, dem wir keineswegs widerſprechen können: 
eine „Rectification“ zugegangen. Es iſt in derſelben „Gewaltig iſt (noch) die Macht der Finſterniß!“ 
darauf hingewieſen, „daß es nicht mat ſei, in Eine ſchöne Wirthſchaft ſcheint dem Ländchen 
beftimmten Lippe⸗Detmold bevorzuſtehen, das von Herrn 
Minifter v. Flottwell regiert wird. Derſelbe er. 


Cactus und Magnolia. Geſchichten erzählte und ganz veiwegne en e alte Frau wunde zuletzt zur kaum beachteten Staffage, „Battle-Snake“ (Klapperſchlange) bekommen; jedoch 
Reiſeſtizzen von Mar Thiele pfiff, obgleich er käſebleich war und fein Herz, bei | und ſelten ſchlief ich fo ruhig und wohlig, wie dieſe nicht blos wegen feines heimtückiſchen, gefährlichen 
r s jedem Wellenſturz gegen die Kalütenfenſter, wie bie | Nacht unter dem Dach meiner herzlichen Landsleute. Charakters, ſondern wegen einer ganz beſonderen 

mar nahe. Schiffswand Inarrte. Wenn ſie feetrant war, ſuchte Durchaus wollten ſie mich am nächſten Tage Liebhaberei und Geſchicklichkeit im Fangen von 


noch bei ſich behalten; aber feſt, obgleich mit Be. Klapperſchlangen, die damals noch häufiger waren 
dauern, hielt ich meinen Entſchluß aufrecht, noch fals jetzt, obgleich auch noch heute mancher Hund und 
heute Auſtin, der Hauptſtadt von Texas, um eine Menſch durch das giftige Thier fein Leben einbäßt. 
Tagereiſe näher zu kommen, und als meine guten Mauche ſagten, er habe den Fang von den India⸗ 
Wirthe ſahen, daß darau nichts zu ändern fei, er- nern gelernt; genug, er hatte ſich eine Art Schlag⸗ 
klärte der Alte, mich noch ein paar Meilen zu be- netz, an einem langen Stocke in der Haub zu führen, 
gleiteu. Unterwegs erinnerte ich ihn an fein Ver- fabrizirt, womit die Klapperſchlangen, welche ja 
ſprechen, mir etwas von feiner ſonderbaren Mit- | freilich ſehr ungeſchickt in der Bewegung zuſammen⸗ 
bewohnerin zu erzählen. geringelt den Feind erwarten, nicht fo ſchwer zu 
„Das iſt keine lange Geſchichte“ — ſagte er — fangen ſein können. Er nahm ſie dann nach Hauſe 
„aber eine recht ſchaurige, eine Geſchichte, aus der und amäflıte ſich, fie erſt Tage lang in der Ger 
man, glaube ich, einen Roman machen könnte. — faugenſchaft zu beobachten, ehe er fie umbrachte. 
Alſo die Frau, von der ich reden will, kam vor] Selche Gewohnheiten und fein ganzes heftiges Be · 
ſechsundzwanzig Jahren in dieſe Gegend; fie iſt jetzt nehmen ließen ihn natürlich wenig Umgang finden, 
51 Jahre alt, damals alſo war fie 25, und war, und Jedermann. bedauerte die junge ſchöne Frau, als 
wie die Leute verſichern, eine große Schönheit, was fie mit ihrem Manne, der in freunplich gefälliger 
nan ihren Augen noch jetzt glauben kaun. Sie kam Gutmüthigkeit ein wahres Gegenbild feines Bruders 
aus Schottland, wo fe eben geheirathet hatte. Der dar, Lei dieſem eintraf. 
ältere Bruder ihres jungen Mannes wohnte ſchonn . Schon im erſten halben Jahre waren Nachbarn 
ſeit längerer Zeit auf der Farm, in der Sie die zufällige Zeugen von heftigen Scenen zwiſchen den 
letzte Nacht waren und nachdem er mehrere Male zwel Brüdern, und bie lunge Frau wurde ſtill und 
ſeinem Bruder geſchrieben hatte, wie gut er es in weiſt mit roth geweinten Augen geſehen. Es ent⸗ 
Texas bei leichter Arbeit habe, überredete er ihn ſtand das Gerücht, daß Rattle Snake ein Verhältniß 
endlich, mit feiner jungen Frau auszuwandern. wit feiner ſchönen Schwägerin anzuknüpfen oder zu 
Als er hier ankam, fand er bald aus, daß ſein erzwingen ſuche, und daß dieſer von ihrem leicht⸗ 
Bruder im ſchlechteſten Rufe bei der Nachbarſchaft gläubigen Manne, den fle innig liebte, durch tägliche 
fand. Es war ein jähzorniger, roher Mann, der Elferſachtsſcenen das Leben verbittert wurde. Wahr⸗ 
zugleich von allerlei Gerüchten über Pferdediebſtähle ſchein ich, um ſich einen Beiſtand gegen ihren vöſen 
und — was damals oft vorfam — geheimes Ein- Schwager zu verſchaffen, bewog fie einen Bruder, 
verſtändniß mit den räuberiſchen Indianern verfolgt den fie en Schottland hatte, ebenfalls auszuwandern, 
wurde. Er hatte den unheimlichen Beinamen und oft ſprach fie zu ihten Nachbarn ihre Freude 


(Schluß.) In dieſem Augenblick ſchlugen vieler fie durch heitere Späße zu ermuntern, wenn 
unde auf dem Hofe an und das Nellen eines a ihr Bamsblſein a a6 drei Tage währte, 
agens ließ ſich vernehmen. „Der Mister!“ rief dann wurde es ihm zu arg, dann wurde er mit ihr 

das Kind, freudig in die Hände klatſchend und hin- krank und kam aus feiner Kole nicht eher zum Vor ⸗ 
ausſpringend. Ich ſtand auf, meinen Wirth zu be⸗ ſchein, als bis das Licht feines Herzens wieder ger 
grüßen, als die Thür ſich öffnete. Ein kleiner Mann fund war. Da ich zu ſolchen Zeiten mich der kleinen 
und eine noch kleinere Frau traten herein und nach Mühe unterzog, ihnen ihr Eſſen und ihre tägliche 
kurzem, erſtauntem Anſehen riefen ſie — als ich:] Waflerration aus der Küche zu holen, ſo war ich 
„Herr Teubner!“ rief, gleichzeitig meinen Namen. während der ganzen Fahrt der Vertrauensmann dis 
Ein freudig herzliches Händeſchütteln folgte; alten Pärchens für alle ihre Herzensergießungen, 
der ſchon bejahrten Frau ſtanden Thränen in den Befürchtungen und Hoffnungen, und ein ewiger 
Augen. „Nein, wie ich mich freue!“ rief fie; wer Kuchen, der, zu Hauſe gebacken, vollkommen für 
hätte das gedacht, Sie hier zu ſehen? Wird Einem unſere vierteljährige Reiſe reichte, wurde mir oft 
doch ganz wohl und wehe ums Herz, einen richtigen als ſüßes Siegel dieſes Vertrauens überreicht. Wie 
Landsmann bei fi zu haben, in dieſem Lande!“ oft tauſchten wir unſere tiefen Gedanken darüber 
Der alte Teubner und feine Frau waren faſt] aus, ob ein kleiner Rofenfhößling, der als Andenken 
die einzige ge und liebe Schiffserinnerung der neuen Heimath mitgenommen war, in Texas 
von meiner Ueberfahrt. Ein berziges, altes Pärchen, wohl gedeihen werde und ob die Ziegen des bisherigen 
welches ſich unter den rehen Bauern oder wüſten] Befisthums ſich wohl in einigen Jahren zu ein Paar 
Geſellen, wie ein Paar Tauben unter Raben aus- Kühen vergrößert haben würden. . 
nahm. Er war Eiſenbahnwärter in einem Klein⸗ Nun hatte der Alte dieſe Farm von einer 
tagte Mitteldeutſchlauds geweſen, Hatte nichts als ſchottiſchen Familie gepachtet, die in dem nicht weit 
drei Morgen Land und ein Paar Ziegen] entfernten Baſtrop wohnte. Die ſonderbaze alte 
gehabt und war mit einigen hundert Thalern, Frau in der Ecke war die Schweſter des Verpächters, 
dem Nathe von Verwandten folgend, nach Texas das Kind die Tochter einer verftorbenen Schweſter. 
ausgewandert. Alle Unbilden der Reife, ertrugen | Als ich eine Andeutung über fie machte, flüsterte er 
fie in rührender Auhänglichkeit — Einer ohne den mir zu: „Nicht jetzt, fie verſteht Alles, ich werde 
Andern hätte es nicht gekonnt. Wenn die Sturm-] Ihnen morgen erzählen!“ a 
wogen üder das Verdeck rollten und ſie weinend in Man kann ſich vorſtellen, wie angenehm mir 
der Koje lag, zeigte er ihr, daß gar kein Grund zur das behagliche Ende dieſes Tages geweſen iſt, der 
Beſorgniß, indem er ſich mit den Paſſagleren flotte ſſo unheimlich zu enden gedroht hatte. Die düſtere 


Geſetz hat zwar ſchon die Napoleonifhe Regierung | Aufftellen von Verkaufsbuden ꝛc. amtlich zu unter⸗ lichem oder techniſch⸗practiſchem Gebiete, oder als Paſſagieren 127 getödtet und 1462 verwundet. Die 
außer Acht gelaſſen, doch beſteht es nichts deſto⸗ſagen. Oſtd. Z. Verwaltungs beamte der öffentlichen Geſundheitspflege Geſammtzahl aller im vorigen Jahr durch die Eiſen⸗ 
weniger zu Recht, und daß das jetzige Regiment es Breslau, 16. Sept. Wie die „Schl. Volks- ihre Theilnahme zuwenden. Die Geſchäfte werden bahn Verunglückten, incl. die Selbſimörder und Die⸗ 
ohne Weiteres übertreten läßt, verſteht ſich la von ztg.“ erfährt, iſt der Reichstagsabg. Frhr. v. Los von einem aus 7 Perſonen beſtehenden Ausſchuſſe, jenigen, welche beim Ueberſchreiten der Schier en 
ſelbſt. Eine Klage über Gewiſſenszwang wäre alfo ffeiner Stellung beim königl. Oberpräſidium | in deſſen Mitte ein honorirter Generalſecretär Sitz verletzt find, ſowie die verunglückten Eiſenbahn⸗ 
an ganz unrichtigem Orte, namentlich nachdem es] Schleſiens enthoben worden. Hr. v. Lee hatte ſichf und Stimme hat, beſorgt. Die Sitzung wurde um bedienſteten, beläuft ſich auf 1145 Getödtete und 
feſtſteht, daß vorzüglich die Frohnleichnamspro⸗ in einer unterm 25. Auguſt d. J. veröffentlichten 1 Uhr abgebrochen, um des Nachmittags mit der 3038 Verwundete. 
ceffionen. Verkehrsſtörungen, Ausſchreitungen, Ge Erklärung u. A. dahin geäußert, „daß er die wahre] Debatte über die Organiſation eines Reichsgeſund⸗ F 
waltthätigkeiten gegen anweſende Nichtkatholiken und] Loyalität in der geſetzmäßigen Belü.npfung ber) heitsamtes wieder aufgenommen zu werden. he Danzig, ben 17, September. 
Berfuche herbeigeführt haben, auf Andersgläubige neuen Kirchengeſetze erblicke, und daß bie Ver⸗ München. Adele Spitzeder wird ſich mit Die Königl. Commandantur hat das Vor⸗ 
einen Gewiſſenszwang auszuüben. Dieſe und ähn- muthung begründet fei, es würden in einem Staate, einem Gnadengeſuche an den König wenden, dahin ſteheramt der Kaufmannſchaft benachrichtigt, daß 
liche Gründe ſprechen gewiß dafür, die Proceſſſonen deſſen höchſte Behörden proteſtantiſch find, in Zeiten] gehend, daß fie in Anbetracht ihres leidenden Zu⸗ durch Allerh. Cabinetsordre vom 18. August d. J. 
lediglich auf das Innere der Kirchen zu beſchränken.] confeſſtoneller Gegenſätze nur ſolche katholiſche Geiſt⸗Iſtandes die nunmehr rechtskräftig gewordene drei⸗ eine möglichſte Einſchrän kung des Garniſon⸗ 
Uebrigens gehört die Benutzung der öffentlichen liche angeſtellt werden, die auf den Abfall ihrer | jährige Zuchthaus ſtrafe im Zellengefängniß Nürnberg Wachtdienſtes befohlen und ſpeziell angeordnet wor⸗ 
Straßen und Wege nicht zum Weſen der Pro⸗ Gemeinde vom katholiſchen Glauben hinarbeiten.“ verbüßen dürfe. den ift, daß durch Aſſervirung der Pulvervorräthe 
eeffionen — Daß eine neue Vormundſchafts⸗ Köln, 14. Sept. Wie der „Moſ.⸗Ztg.“ aus olland. von Privaten in keinem Falle die Geſtellung von 
ordnung in Vorbereitung ſei, ſſt ſchon früher ge⸗] Stommeln geſchrieben wird, wurde daſelbſt durch Antwerpen, 16. Sept. Bei der hier ſtattge⸗][Militärpoſten erforderlich werden darf. Demzufolge 
meldet worden. Wie man hört, will die neue Ge⸗ eine amtliche Bekanntmachung des Bürgermeifters | Habten Neuwahl von 2 Mitgliedern für die Depu⸗ hat das Kgl. Generalcommando unterm 11. d. M. die 
ſetzgebung den Richter von den Verwaltungsgeſchäften] Weidt, im Auftrage des Oberpräſidenten, ſämmtlichen] tirtenkammer haben die Candidaten der katholiſchen Einziehung des Poſtens vor dem Friedens⸗Pulver⸗ 
befreien, die ihm jegt im hohen Maße obliegen und Pfarreingeſeſſenen eröffnet, daß die von dem Erz⸗] Partei mit einer Maiorität von 200 Stimmen geftegt. Magazin „Löwe⸗Einhorn“ befohlen und wird die⸗ 
den Vormund ſelbſiſtändiger ſmachen, der, wenn er biſchofe von Köln mit Unterlaſſung der vorgeſchrie⸗ Frankreich. ſelbe mit dem 20. d. M. erfolgen. Den betheiligten 
benen Anzeige eigenmächtig vollzogene Anſtellung Paris, 14. Sept. Starke Reiter⸗ Patrouillen] Pulverhändlern ſiſt anheimgegeben, falls ſie das 
des Kaplaus Havermann als nicht geſchehen gelte] durchſtrichen die ganze Nacht über bis heute Morgen 
und geſetzlich ungiltig ſei. Gleichzeitig wurde dem] 9 Uhr die Straßen von Paris und hielten auf meh ⸗ 
Geiſtlichen die Vornahme von geiſtlichen Amtshand⸗ reren Punkten längere Zeit an. Dieſe Patrouillen 
lungen unter Androhung der durch das Geſetz vom zeigten ſich beſonders in den centriſchen Vierteln von 
12. Mat d. J. angedrohten Strafen unterſagt. Paris, wie in Ternes, Batignolles, der Baſtille 
Leipzig. Wie die „L. N.“ hören, iſt der] Belleville und Montmartre. In der Umgegend von 
frühere Redacteur des „Volksſtaat“ Adolf Hepner, . wie in Puteaux, Neuilly, Levallois und Cour⸗ 
welcher bekanntlich vom Polizeiamt aus Leipzig aus- bevoie wurden ſie gleichfalls geſehen. Da Paris voll⸗ 
gewieſen wurde, in der genannten Stadt trotz biefes |ftändig ruhig iſt, fo handelt es ſich wahrſcheinlich nur 
Verbotes betroffen und deshalb in Haft genommen um Nachtmandver der Cavallerie. — Unter den Ge, 
worden. neralen, welche zu Commandanten der Regional. 
Leipzig, 16. Sept. Die „D. Allg. Z.“ meldet, Armeecorps ernannt werden ſollen, befinden ſich bie 
daß nach den bis jet vorliegenden Nachrichten über] jegigen Corps⸗Commandanten der Paris-Verſaille 
die Wahlen 10 Liberale, nämlich Kirchbach in Plauen, Armee, nämlich Bataille, Montauban, Douai unt 
Petris in Annaberg, Ühle in Glauchau, Eyſold in] Clinchant; ferner Forgeot und Princeteau (von bei 
Dorna, Ludwig in Grimma, Leuſchner in Limbach, Artillerie), Espivent de la Villaboisnet, gegenwärtig 
Sparig oder Starke im Landkreis Leipzig ſowie die Oberbefehlshaber in Marſeille; Letellier⸗Balazeé, 
3 Abgeordneten Häckel, Beyer und Winkler und 4 Con] Commanvant in Rouen; Herzog d' Aumale, d’Aurell: 
fervative, nämlich Gebert und Walter in Dresden] des Paladines; Garnier, Commandant der 2. Di- 
und Gürner und Hartwig im Voigtlande als fiher | viſion des 5. Corps; Chanzy (Algerien); Grenier; 
gewählt anzuſehen find, Ueber die Wahlen auf deu] Bourbaki, gegenwärtig in Lyon, und Ducort, gegen⸗ 
Lande liegen noch wenig Nachrichten vor. (W. T.) wärtig in Bourges. Ladmirault, Gouverneur von 
* Frankfurt a. M., 15. Sept. Geſtern Abend Paris, behält feine Stellung. — Unter den Pilgern, 
fand im Saale des „Hotel du Nord“ eine geſellige welche die Wallfahrt nach Notre Dame de Syon ben 
Vereinigung zur gegenfeitigen Begrüßung der Mit⸗ Nancy mitgemacht, befand ſich auch Herr Buffet, ber 
lieder des Deutſchen Geſammtverhandee]Präſtdent der National-Verſammlung. In Paris, 
für öffentliche Geſundheitspflege ftatt. Ueber] wo dieſes heute Abend bekannt murde, erregte es 
200 Perſonen hatten ſich hierzu aus Nah und Fern] Aufſehen, obgleich es nicht überraſchen kann. 
eingefunden, u. A. die Oberbürgermeiſter Becker⸗ Spauten. 
Dortmund, Bachem⸗Köln, Erhard⸗München, Hobrecht⸗ Der mißlungene Ausfall, den die Aufſtändiſche! 
Berlin, Haſſelbach⸗Magdeburg, v. Winter⸗Danzig; von Cartagena gegen las Herrerias gemacht ha 
ferner Prof. v. Pettenkofer. Aus England war zuf ben, jo wie die Landung des von 1000 Mann be⸗ 
dem Congreſſe in officiellem Auftrage eingetroffen] gleiteten Antonio Galvez bei Torrevieja werden In 
der erſte Geſundheitsbeamte John Simon, aus Madrid als ein Verzweiflungsſtreich aufgefaßt. Gal⸗ 
Schweden Dr. J. Bergmann, aus Finnland Prof. vez ſoll von Torrevieſa, nachdem er ſich mit Lebens 
Hielt, aus dem Haag der Inſpector der Geneſunge⸗ | mitteln verſehen, in unbekannter Richtung abgefegeli 
kunde Dr. Egeling x. In dem Kaiſerfaal find für] ſein. Die Fregatte „Navas Toloſa“ verfolgt dae 
dieſen Congreß ſämmtliche auf den hieſigen Canal] Rebellenſchiff — es ift der Fernando el Catolico — 
Bau Bezug habende Pläne ausgeſtellt. Aus] und hat Befehl, es in den Grund zu bohren, wenn 
der großen Ueberſichtskarte erhellt, daß nur noch ein ſes ſich nicht ergiebt. Aus dem Iynern von Carta · 
kleiner Theil der Stadt, der ſüdliche und Sachſen⸗ gena wird von wachſender Zügelloſigkeit berichtet 
hauſen, zu canaliſtren iſt. Neben dieſen Plänen] Auch ſprechen ſich einige Mitglieder der Junta für 
find diejenigen der in den letzten Jahren gebauten] die Capitulation aus. Das Commando der Bela 
öffentlichen Schulen, das Diakoniſſenhaus, die Ent⸗ gerungstruppen hat in as Erkrankung Sal: 
1 der Rothſchild'ſchen Villa an der] cedo's der General-Capitän Martinez Campos mir: 
Bockenheimer Chauſſee, die Pläne der neuen Häufer| der übernommen. Derſelbe hat über die Provinzen 
der gemeinnützigen Baugeſellſchaft und die Pläne für] Caſtellon, Valencia, Alicante und Murcia den Be⸗ 
die Frankfurter Quellwaſſerleitung, ſowie für das lagerungszuſtand verhängt. — Der Kriegsminiſter 
Schlachthaus ausgeſtellt. — Heute Vormittag wurde entfaltet eine große Thätigkeit. Zahlreiche Reſerver 
von dem alen Oberbürgermeiſter Dr. Mumm organiftren ſich in Madrid, Valladolid und Sara⸗ 
v. Schwarzenſtein die Generalverſammlung mit einer | goſſa. Der General Furon iſt in Madrid ange⸗ 


eben nicht befreiter Vormund iſt, im Geltungsbe⸗ 
reiche des Allg. Landrechts ohne Genehmigung und 
ohne Vorwiſſen des Richters gar nichts thun 
darf und überall dem Richter gegenüber nur 
Gutachten zu geben hat. Bei den letzt gegen 
ſonſt bedeutend geänderten Verkehrsverhältniſſen läßt 
ſich aber eine, in ihren Folgen und Wirkungen gewiß 
heilſame richterliche Aufſicht heute gar nicht mehr durch⸗ 
führen, weshalb auch an Einführung des aus der 
franzöſiſchen Geſetzgebung herübergenommenen Fa⸗ 
milienrechts gedacht wird. Ob übrigens die Neuerung 
ſchon nahe bevorſteht, ift noch leineswegs ausgemacht. 
— Der Kampf der Anhänger der Geſchworenen 
mit denen der Schöffen in neuer Geſtalt ruht einſt⸗ 
weilen auch, wird aber mit Veröffentlichung des be⸗ 
züglichen Codex⸗Entwurfes aufs Neue entbrennen, 
namentlich da die berathende Vorcommiſſion das 
Inſtitut der Schöffen angenommen hat. Die ſchließ⸗ 
liche Entſcheidung wird auch von dem neu zu wählenden 
Reichstage abhängen, dem freilich der darüber gefaßte 
Entſchluß des Bundesraths vorliegen wird. Ans 
nehmen und vermuthen läßt es ſich, daß letzterer die 
Schöffen auch beibehalten wird. Vielen Bewerbern 
um ein Reichstagsmandat wird gewiß die Frage 
über ihre dieſen tief gehenden Gegenſtand betreffende 
Anſicht vorgelegt werden. 
— Die preußifhe Bank befindet ſich in dem 
ſeit Beginn einer Notenemiſſton nicht dageweſenen 
all, für die umlaufenden Noten volle Deckung in 
etall (inel. 4 Millionen Staatskaſſenſcheine und 
enges. zu beſitzen. Zu Anfang d. J belief 
ch der ungedeckte Notenbetrag auf noch 124 Mill. , 
Ende März noch auf 103 Mill. Da Wechſel und 
Lombard ſeit Anfang des Jahres nur um 15 Mill. 
abgenommen haben, fo find die Mittel, um ſich volle 
Deckung zu e der Bank faſt ausſchließlich 
zugewachſen durch Guthaben, welche die Staatskaſſen 
aus der franzöſiſchen Kriegsentſchädigung ſeit März 
ſich allmälig bei der Bank bis zum Betrage von 
134 Mill. angelegt haben. Die Bank kann nicht 
bei Metalldeckung der Noten entſprechend mit 
Discontoermäßigungen vorgehen, weil fie im Stande 
ſein muß, bei Verminderung der Guthaben durch 
Verringerung der Metalldeckung und Ausdehnung 
des Notenumlauſs ſich zahlungsfähig zu erhalten, 
ohne den Wechſelcredit einzuſchränken. 
— Die 2 8 1 für den Invalidenfonds 
ſind, nach der „Schl. Ztg.“, ſchon jetzt zu einem vor⸗ 
läufigen Abſchluſſe gelangt. Ueber die ganze, an⸗ 
ſcheinend fo ungezeure Summe, ift feſt verfügt worden, 
diss auf einen Reſt von dreißig Millionen Thalern, 
der zur Verfügung der Communen reſervirt bleibt. 
— In den nächſten Tagen wird eine Commiſ⸗ 
fion zur Löſung cavalleriſtiſcher Fragen zuſammen⸗ 
treten. Als Präſes derſelben iſt der Generalmalor 
und Commandeur der 3. Cavallerie-⸗Brigade v. Lü⸗ 
deritz commandirt worden und von Stettin hier ein» | D 
getroffen. 
— Wie der „N. St. Z.“ mitgetheilt wird, ſoll 
in nächſter Zeit die Garniſon von Metz, die 
bereits 4 Infanterie⸗Regimenter zählt, noch um 2 


qu. Magazin zur Aufbewahrung des ihnen gehörigen 
Pulvers weiter zu benutzen gedenken, die erforder⸗ 
liche Sicherung deſſelben vom 20. d. M. ab ſelbſt 
zu rg : 
eber die beiden Unfälle im vori 

Monat auf der Strecke Diaschau eidemünt 
bald nach Eröffnung derſelben ereignet haben, geht uns 
von glaubwürdiger Seite Folgendes zu: „Nach den jetzt 
beendeten 2 Unterſuchungen dat weder eine 
Unvorſichtigleit bei Herſtellung des Bahndammes, 
noch eine morſche Schwelle, noch ein in Folge unzu⸗ 
reichender Arbeitslöhne an Hilfsarbeiter eingetretener 
Mangel der Achtſamkeit die Entgleiſung des Fourier⸗ 
uges bei Schwarzwaſſer am 18. April herbeigeführt, 
ondern dieſelbe iſt lediglich Folge eines Radreifenbruchs 


a 
en mit großer Geſchwindigkeit ein nicht unerheblicher 


den 
zuges zuſammengeſtoßen iſt und dieſe ausgeſetzt bat, ift 
5 Locomotivfül 
ee mal am Babndof mist ae 


allgemeine Bemängelung von Einrichtungen rechtfertigen, 
welche mit dieſen Unglücksfällen in gar keinem Zuſammen⸗ 


gegenüber conftatiren, daß die Arbeiterlöhne von der 
berall in das richtige Maß den 


zu boch be⸗ 
funden werden, da dieſe ihren Arbeitern gleiche Lohnſätze 
bieten und dieſelben gleichwohl an die Ostbahn zufolge 
8 Beſchäftigung bei derſelben abgeben 
müſſen. 
* Anf der in dieſen Tagen in Stralſund ſtatt⸗ 
findenden landwirthſchaftlichen Ausstellung wird auch 
verſchiedenes auf den Rieſelfeldern in Danzig 
erzeugtes Gemüfe gezeigt werden. Die Ausſtellung 
diefer intereſſanten Objecte geſchieht ſeitens der Firma 
„& A. Aird auf Erſuchen des Stadt⸗Baumeiſters 
d. Haſelberg in Stralſund, welche Stadt auch Canali⸗ 
ſation und Berieſelung einzufübren gedenkt. 

b. Der Neubau des Diakoniſſen⸗Kranken⸗ 
hauſes 20 ſich der Vollendung und nun ſind noch 
ittel erforderlich, um die Bauunternehmer 
ſchließlich zu befriedigen und die weitere Einrichtung zu 
beſchaffen. Da baben denn edle Freundinnen des 
Hauſes die gute Abſicht, zum Beſten deſſelben im 
kommenden November einen Bazar zu veranftalten, 
Das Comits iſt in der Bildung begriffen und bald er⸗ 
gebt eine öffentliche Bitte um Handarbeiten und Gaben 
aller Art zum Verkauf, ſo wie um Geſchenke an Geld 
FFC PP 


anf der Wilda, um von der Vorgeſetzten des Kloſters ſtehen aus 9 Paragraphen und bildeten die beiden] Concha wird das a 
„Mutter“ Magdalena, welche noch Sonnabend erſten den Gegenſtand einer eingehenden Debatte, in etwa drei Wochen ſich mit Verſtärkungen nach den 
Abend abreiſte, Abſchied zu nehmen. Geſtern ſollte in welcher es ſich um die Frage handelte, ob eine nördlichen Provinzen . (W. T.) 


gland. 
erin des Prälaten Kozmian) folgen und in einigen | flattfinden ſolle, oder nicht. Die Mehrheit der An⸗ London, 16. Sept. Nach Mittheilungen, welche 
Fagen werden auch die letzten fünf Schweſtern das weſenden, 95 gegen 88, entſchied ſich dahin, eine] der „Times“ von der afrikaniſchen Weſtküſt⸗ 
Kloſter räumen. — Die Bezirksregierungen find ans enge Grenze nicht zu ziehen, ſondern jeden zur Mit⸗ zugehen, find Krankheiten unter den engliſchen Truppen 
gewieſen worden, mit Rückſicht auf die zur Zeit gliedſchaft als berechtigt zu en der ein In⸗ ausgebrochen, die große Verherrungen anrichten. Die 
undheitspflege habe. im Dienſt der Engländer ſtehenden Eingeborenen 
Nach § 1 wurde als Zweck des Vereins die practifhef ſcheinen degorganiſirt zu fein und verweigern ihren 
das Verweilen der nicht im Ablaßorte ſelbſt, aber Erörterung der Aufgaben der öffentlichen Geſund⸗] Offizieren den Gehorſam. 
im Kirchſpiele Einheimiſchen nach Beendigung der heitspflege bezeichnet. Zur Erreichung dieſes Zweckes * Nach dem eben ausgegebenen parlamentarifchen 
ürchlichen Feier an dem Ablaßorte und demgemäß ſoll eine jährlich wiederkehrende Verſammlung alle] Bericht über die Eiſenbahnunfälle in England, 
den bei Abläſſen üblichen Marktverkehr reſp. das dielenigen Männer vereinigen, die auf wiſſenſchaft⸗] Schottland und Irland find im Jahre 1872 von 
g r , p . ³˙ . 
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der Nachbar nur den Namen „Edward“ verſtanden 
hat; es war der Name ihres verſtorbenen Mannes. 
Der Kranke bäumte die Bruſt hoch auf, ſein Geſicht 
verzerrte ſich und er ſchüttelte ſich in Krämpfen, die 
nach einer Stunde ſeinem Leben ein Ende machten.“ 


„Nicht wahr? Als Aunie's Bruder kam fand 
er ein wüste, unheimliches Haus, die beiden Schwä⸗ 


aus, daß derſelbe nun bald eintreffen müſſe Vielleicht ob er wieder, nach ſeiner alten Narrheit, Lebendige] Wie kam die Beftie in den Kaſten? Mordweib, 
hat ſie durch dies erhoffte Rettungsmittel ihr trauriges Klapperſchlangen im Hofe gehalten habe; feſt und ohne] verfluchtes!“ : 3 
Lebens loos ſelbſt beſiegelt; doch kann Niemand Verwirrung fagte er: Nein. 5 Er warf ſich auf das Bett. „Den Whisly her 
etwas Beſtimmtes behaupten, die Geſchichte iſt ein Was war zu thun? Am nächſten Tage wurde — brüllte er — „in der Gallerie unter dem Er 
mal im Dunkel geblieben. Aber die Nachbarn | Annie’s junger, geliebter Mann begraben; fie ſelbſt haufen!“ Der Nachbar ſtürzte, von Anna gefolgt, 
ſcheuen ſich nicht zu behaupten, daß Rattle-Snake ſah vergrämt und alt aus, weinte aber nicht mehr auf die bezeichnete Stelle zu; er fand eine 1 5 
die erwartete Ankunft ſeines Schwagers als feinen und fagte nichts. Schon in derſelben Woche wurde korbbeſponnene Flaſche; fie lag aber umgeflürzt, u 
Abſichten ungünſtig anſah und danach feine Maß: die Aeußerung Rattle. Snake's herumgetragen, die Boden noch naß von dem einzigen Mittel, kat en 
regeln traf. Vierzehn Tage vor dieſer Ankunft ſetzte er zu einem pießgeſellen, einem gleich ihm berüch⸗ Elenden retten konnte! „Ich habe 1 7 Flaſche in 
eine Schreckensbotſchaft die Umgegend in Aufruhr. tigten Ochſentreiber, gethan hatte: Bald würden ihn] meiner Satteltaſche,“ rief der Rauch Kut ſe N 

Rattle-Snake forderte feine nächſten Nachbarn die Herren Nachbarn mehr beſuchen, wenn er der zuſpringend. Als er abſtieg, ſtand 12 hinter ihm. 
auf, ihm bei der Beerdigung ſeines Bruders zu helfen; Mann der ſchönen Annie ſei — und nach acht Tagen „Geben Sie her,“ ſagte ſie m 1 ch werd's ihm 
die ſchöͤne Annie war Bitte geworden. Als man war er ſelbſt tobt. bringen,“ und ehe er es hindern Arie e — ihm ahnte 
in's Haus kam, lag ihr Mann ſteif und kalt auf dem „Todt?“ rief ich erſtaunt. Grauenhaftes — hatte fie die Nuaſche in der Hand 
Bette. Annie kauerte davor und hielt feine Hand feſt „Io, gewiß! Ein Nachbar ritt Vormittags bei] und ging langſam dem Bette an Schwagers zu. 
in der ihren, während ihr irrer Blick die Männer der Farm an, um einiges Handwerkzeug zu bitten, Auf der Stufe der Gallerie aber ſtolperte ſie und 
gar nicht zu bemerken ſchien. Rattle-Snake war da er einen Schaden am Sattel, der ihm paſſirt war, ſchlug — die Hände vor Ai ausgeſtreckt — im 
nicht aufgeregt, ſondern feſt und düſter ſcharrte er ſogleich repartren wollte; er traf Annie allein an; Fallen die Flaſche auf den teinboden, daß ſie in 
mit dem Skocke eine mächtige getödtete Klapper⸗ Rattle-Suake war, um aumwolle zu verkaufen, vor tauſend Scherben zerfplitterte. Rattle-Snake, der jo 
ſchlange unter dem Bett hervor. Den letzten Abend, einer Stunde nach Baſtrop gefahren. Während der] ſeinen letzten Lebensanker brechen ſah, fuhr mit wil⸗ 
erzählte er, habe ſich ſein Bruder ſchlafen gelegt, Nachbar an ſeinem Sattel arbeitete, rollte auf der der Wuth empor und ein ihm zur Hand liegender 
während er und Annie Ss ir Te da habe Sa 5 fei Ss ſcheuend, 1 er Damme: BER en Rorf vorbei 2 
ener auf einmal einen rei ausgeſtoßen und um er Rattle-Snake, der feine Pferde zu wildeſtem in rde; da auf und würgte 
Site . Hinzueilend habe er 7 die Schlange Galop antrieb. Annie ſtand in der Thür und ſchaute ihren Hals. Aber der Nachbar riß den Wüthenden ue geſtorbenen Schweſter — 
aus dem Bett ſchleudern geſehen, tie ſich jedenfalls ihm mit fenerrothemAntlig entgegen. Als der Wagen los, der wohl nicht mehr feine vollen Kräfte beiaß, en * et Demeinbejchule gunehrere Male 
ſchon vor ihm hineingeſchlichen habe; Annie ſei in hielt, ſprang Rattle-Snake brüllend vom Wagen und und drückte ihn auf das Bett nieder. Sein Arm 5 A 1 er beſucht ſie jährlich il me e. — 
Ohnmacht gefallen, er felbſt rathlos geweſen, da nicht ſchleuderte mit der vollen Wucht ſeines Armes eine war bis zur Schulter zu Beindicke geſchwollen, die Se "2 eben Sie mir tanſend er 8 * lieber 
ein Tropfe Wöbiely (der wirklich durch gänzliche Ber Klapperſchlange, die ſich feſt in feine Hand verbiſſen Bruſt hob ſich unter dem fürchterlichen Herzklop⸗ce⸗ Wür a breit 1 hoffe, wi Aufn. 
täubung das beſte Gegengift iſt) im Haufe geweſen; hatte, gegen den Baumſtamm vor der Thür. Entſetzt dis Augen traten aus dem bläulich wenderaagzlich e⸗ nſche 8 alles Glü wir ſehen 
ſechs Meilen zum nächſten Nachbar hin und ſechs ſprang ihm der Nachbar bei; das Thier war todt. ſichte hervor. Trotzdem erging er ſich in gräß 75 uns noch wieder. lichen Abſchied, u 
zurück, das ſei zur Rettung ohne Zweifel zu weit Rattle-Snake war bleich wie eine Mauer, die dare Jüchen gegen Annie, welche regungslos 1 Au ner Wir nahmen herz lige frifche Laß nd der klare 
geweſen, und nach Mitternacht ſei fein Bruder ger geſträubt; in raſender Wuth zertrat er das Reptil, Säule der Gallerie ſtand und ihn mit ſtarren Augen Sonnenſchein, die 5 dob Ohre, un; der lichte 
ſtorben. Die Nachbarn ſahen ſich mitztrauiſch an, und indem er a einen Holzkaſten des Wagens firirte. Als feine Stimme ganz lallend wurde, trat heitere Eichenwald n 5 — die Schauer 
da bekannt war, daß Rattle-Snake, ein ſtarker Trinker, deutete, in welchem Pferdefutter und einige Bictualien fie an ihn heran, beugte ſich ganz dicht zu ihm nieder der Geſchichte von ald wieder zu 
ſtets Whisky im Haufe hatte. Heftig fragten ſie ihn, lagen, ſchrie er Annie heiſer an! „Da lag fie! und flüfterte einige Worte in fein Ohr, von denen verwehen. 


aus angemeſſen, daß 
des S ſeiner gelſtumnachteten Schweſter 
übernahm; ein ſehr ordentlicher Mann, verpachteſe 
er die Farm auch nur an ordentliche Leute, die ſedes 
Mal die Verpflegung a armen Schwefter mit 
übernehmen müll enn er hielt wohl mit Recht 
den Aufenthalt auf dem Lande ihr zuträglicher, 


Tonne von . 
der Nabe des Batterſea⸗Parks von zwei Männern ans wei 13 135% & 95-103 Br. 
des Generalraths der inker⸗ — ſein und ha Schlag an die Stirn erhalten fachen i eig 129 12 8 
aben, welcher einer Beule hervorbrachte. (An der Stirn ellbunt .. . 128134# „ 9297 „ | 834-98 
der Ermordeten befinden ſich gleichfalls Fuge eines dunt 126 130% „ 8 bez. 
eichſelmünde a erhaltenen Schlages; doch behaupten die Poltzelärzte. roth . 128 135% „ 3 
er Waſſerverkehr auf der Mottlau durch die daß dieſe von neuem Datum ſein müſſen.) Ein Herr] ordinaire 126 128 


Weben krankungsfall; 
[Cholera,] Seit geſtern lein Er 25 gal in 


einzutreten, weil es 
großen Theuerung 


Gehalte auszukomm 


Stubm it zum K. 


\ b. Stadtgschtel. 9%] 90⅝ ] Gerſte loco er Tonne von 2000 8, große 10774. 
unter welchen — — ſie bei der⸗ Ben 872 877% here 810% 817857 en 
en un va fie gefonnen| Het.:Mon. | 87. | 874/85 de. 4 % do | 90% 90% 0 Rübſef loco Ar Tonne von 2000 6 84 K bez. 
bier 5 undene Stellung] April⸗Matl 86¼ 87 | m. 4½ , nn. | 90/99 ½8 Regulirungspreis 85 . 
Te Lebenghrd lich werde, bei der do. farbloser 85¼ 85% mo. 3 % . 104 1080| Raps Ioco J Tonne von 200082, 8 
aller Lebensbebürfniſſe mit ihrem Rogg matter Vonbardenler. h. 103/ 103¾ Petroleum loco dur 100 / ab Neufahrwaſſer 51 * 
. f 1 i f Miegel Sepl. Det, 60 605 wrangsim 203% 203% Auf Lieferung r October 52 . 
eee eee TR Aa 
Maff, 5 s 62 | 6 sang. 5% k nladungen e e ohlen x 
felben die Waſſer⸗Baumeiſter⸗Stelle zu Rothebude vers a 58 —— 102 130 ü 12 f 99 0 | Mr = 0 5 8 
„. 0083 10%½., 10%4 & 80 650% echſel⸗ und Fondseourſe. London on 
Aus dem Conitzer Kreiſe, 11, Sept. Dem Albbleyt.ne 14 1 3 65 ½ 65 ¼ 6. 203 Gd., 6. 203 gem. Amſterdam kurz 140 Gd., 
Contzer Kreiſe iſt durch die jetzigen in Höhe von] Spiritus Ruf. wantuoten SIe 81/8 do. 2 Monat 1385 Gd. 35% Staats⸗Schuldſcheine 
A ousgegebenen Kreißobligationen eine nicht Sept ⸗Oetbr. 23 10 23 20] Oeger. Bantnaten] 89 1 d 


Kreisobligationen erſter und zer Emiſſion kündigen 
rch Aufnahme einer 


olgende Beſchlüſſe gefaßt: 1. Umſatz 3000 Sack. — Petroleum feſt, Standard 
. — localen Wera PER er 1 white loco 14,60 Br., 14,50 Gd, . September] Jer Tonne. Ta —4 25 Termine nicht gehandelt. 
nach vorheriger Vereinbarung mit dem biefigen Ma! 14.50 Gd., Pr October⸗Dezember 15,20 Gd. 12074. September October 595 % Br., April⸗ Mat 57 K 
iftrat, an das Kriegsminiſtertum um Verlegung eines | Wetter: Rauh. Br. Regulirungspreis 12084, 63 % Gekündigt nichts. 
atatilong Infanterie hierher in Garniſon einer Bremen, 16. September. Petroleum feſt, — Gerſte loco kleine 10422, mit 55 M, 1072 57 
allgemeinen Volksverſammlung zur Unterſchrift zu unter, | Standard white loco 15 Mk. 65 Pf, Der Tonne bezahlt. — Rübſen loco mit 84 
breiten. 2. Alle Vorſtände der Innungen, Corporationen, Amſterdam, 16. Septbr. [Jetreidemarkt.]] Tonne 1 Termine ohne — eder 88 
eine, berhaupt alle Gewerbeſteuer⸗Jablenden aufzu- (Schluß bericht. Weizen Yr October 390. — Roggen] 85 „ Gekündigt nichts. — Raps loco brachte 865 Aa 
fordern, in ihren Kreiſen für Betheiiigung an einer * October 2304, r März 240. %e Tonne. 


in ei ammlung der bezüglichen Inter⸗ Nordbahn 2077,00, Creditactien 233,00, Franzoſen 337,75, Königsberg, 16. Septbr. (v Portatius & Grothe. 
. m eng ee: 35 Aue und — 217,00, Kaſchau⸗Oderberger —, Pardubitzer 10075 dr 425 Kilo wenig verändert, loco Ariane 
jede politiſche Tendenzen und Meinungen von den Per⸗—, Nordweſtbahn 201,50 do. Lit. B. 151,00, London] 130/316, 117, 13188, 117, 118, 1328. 117 K bez., 


5 12. zum Amſterdam —, Böhm. Weſtbahn —, Creditlooſe] 114, 1 . 113, 114, 13084, 114%, 131% 116, 
en elder mit dem | 173,00, 1860er Looſe 101,20, Sombarbifde Giienbahn| 131/32% 115, 1151 Hr: ber, rothe 127/28. 115%, 
m zeifte, binter der Station 74 00, 1864er Looſe 131,50, Unionbant 133,50, Unglos 129% 112}, 1929/30% 113}, 114, Sommer« 198% 100, 
, . Giltiabeibbatn] 9% Dah, — a h b 
6. 7 3 2419, 9 5 er fe 

Be. 2 zu dieſem Wagniß getrieben hat. Trotz 213, 25, Ungariſche Prämfenlooſe 80,50, Preuß. Bank und eher beſſer bezahlt, en zu letzten Preiſen ruhig, 


ſorgfältiger 


von dem Berſchwundenen auffinden können. (C. Ksbl.) 


antrage des 


alttatholiſchen Gei 


gegeben. 


Berlin. 


Königl. 2 75 — Reih 
e age engag 


auf 


bringen 


durch eine 


& 4. 5 
dann eine Anſtellung mit 300  Gebalt. Da ſich die e September 89,00, . November ez, 1. Hälfte October 244 „ bez., October 224 
Familie vergrößerte, verſuchte die Frau ihre Einnahmen Februar 89,00, der Jan, ⸗April 88,50. — Rüböl rubig, & bez., 1, Hälfte November 22 & Br., 21: 
5 enſionsanſtalt zu erhöhen; aber das Unter: | r Sept. 89,00, Jr November⸗December 90,50, Yu Gd. November 213 * Br., 214 Gd., Frühjahr 
nehmen mißglückte an zwei Orten. Jetzt, nach ihrer] Januar⸗Apriil 91,75. — Spiritus feſt, 7 Sep- 21 „ bez. 
Vaterſtadt Hannover zurückgekehrt, hat ſich dieſe durch tember 68, 50. — Wetter: Veränderlich. Stettin, 16. Septbr. Weizen September⸗ 
Nahrungsſorgen bedrängte Mutter von ſieben Kindern Newyort, 15. Sept. (Schlußcourſe) Wechſel auf October 84%, „er October⸗November 854, e Frübjabr 
vor ellichen Tagen in einer Schmiede erhängt. Und London in Holb 1088 Goldagio 118, % Bonds de 18 5 | 86%. — Roggen Are September-October und . Octo⸗ 


eben iſt man im Begriff, dem berühmten Tonkünſtler 
en langjährigen Wirkſamkeit ein Mo⸗ 


En et pe 
en 
mo ndon, 


Deutſche Feudk. 
wanjolibtrte Anl. 1 105 
»eelmillige Anl. 2 
Ur. Siaatz-Anl. 44 — 

do. vo. : 901 
Staats - Schuldſch. 
Pr. Präm -A. 1855 Al 123 
g anzig · Stabt-Ob. 5 100% 
Frniasb eger do. 5 — 
preuß. BP! 84 
20. 308% 419 
6. 4 0 
PR » 5 — 
fin. Wbt. 34 81 
50 490 
40 [45 | 99 
ds. dB. 90 
woſenſche neue de. 4 81 
Weßvrenz mind: 34 1 
. N. 4 90 
ds. de, 44 99 
do. de. 5 105 
e ent 5 90 
pr. de. 4 99 
womm. Nen fend. 4 94 
zanjenidht do. 4 93 
1 e d 4 94 
5 4 110 
** an Piss, 
. N. ug‘ 
Braunjg.2ortOb- |" | 228 
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Durch dieſe Mani das Vermögen des Thüringer Bankvereins erkannt. Als Danzig, 17. September. 
eiſe nur eine 5 Inſerlaſt von Tag der Zahlungseinſtellung wurde der 11.Septbr. d. J. Getreide⸗Börſe. Wetter veränderlich. Wind: 
aſſenverwalter der Faufmoann Wilhelm d⸗Weſt 


Gelſlich Dr. Kolberg 
tlichen Grunert in 


Ver 


Hr. S 195 0 


— Die einzige Tochter des Componiſten Marſch⸗ 
ner war verbeirathet an einen Hauptmann in ſchleswig⸗ 
olſtein ſchen Dienſten. Der Mann hatte das Ungladl 
im Kriege zum Krüppel zerſchoſſen zu werden, und erhielt 


ſchtes. 
mib t, der Baritonift unferer | ſchö 
General⸗Intendanz neuerdings 
e von unter bedeutend 
G * rden. — K. 
geb fed wur bei ſeinem Gaftipiel auf der Bühne des 
Stadttheaters R. Gottſchalls „Mazeppa“ zur Ausführung 


64 Pfd. 17, do in Pilinbelnhla 16, Havanng⸗Zucker 
In, 18 88. — echte Noterung d Goldagias Iz, 
niedrigſte 113. — Fracht für Getreide Ar Dampfer 
nach Liverpool (e Buſhel) 13. 


die Ueberbleibſel der in der . gefundenen zerſtückeſten 
u geſehen ar wollen in berfelben eine Mrs. 
alley erkannt haben, welche ſeit einiger Zeit in Batterſea 
wohnte und ſeit dem 2. d. vermißt wird. Dleſe Dame 
war, wie fie angab, nach London gekommen, um eine 
ihr beftrittene bedeutende Erbſchaft ihres Mannes zu 
reclamiren. Am 23. Auguſt Abends ſoll 5 wie ſie 
ihrer Wirthin und einem Polizeibeamten mittheilte, in 


übrigens, der die Miß Cailey gekannt hat, konnte bie: 
ſelbe in dem Leichnam nicht wieder erkennen. Der 
— 5 iſt aus den inzwiſchen ziemlich vollſtändig wieder⸗ 
gefundenen Theilen — nur der Schädel fehlt noch — 
auf das Künſtlichſte wieder zuſammengefügt worden. 


Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. 


Berlin 17. Septbr.i Tutekommen 4 Ul, Nachm 
Erz. v. 10. Cet. v. 16, 


4 „ 82-86 
Regulirungspreis für 136 2 bunt lieferbar 89 
Auf Lieferung für 1266. bunt Jr September⸗ 
October 87 , Br., dur Oetbr.⸗November 86 A 
385 5 Br., 7 A & bez. er 

beim Militär 2, 123% 64% 5 128% 664 . von 2000 


’ 


Regulirungspreis 12022. lieferbar 63 % 
Auf Lieferung r September⸗October 593 3. Br., 
Kr April⸗Mai 57 . Br. 


8975 
April⸗Mai 21 8 3 5 Wechſelerz. 5 — 6.203 


Rr. 44 4 canf,| 105 
Fondsbörſe feſt. 
Erfurt, 16. Sept. Durch Beſchluß des bieſigen 
Kreisgerichts vom heutigen Tage iſt der Concurs über 


= o. d 
BE 5% Danziger 1 ehe anbbriefe 99% Bu 
Das Vorſteher⸗Amt der Kaufmannſchaft. 


feſtgeſetzt; zum 
Müller hier ernannt. 


feſt, auf 
105 Weizen er Sept. 12623, 1000 Kilo 241 


N 
2 
8 


bunt 125% 87, 87% 


9200 1267/7, 
129%. 90 , 13188. 9, fein 13344, 941 MR 
10 1 12 75 129%. 93, 94 . 

loco 64, r October r 200 er 644, Ye Mai 1874 
674. - Spiritus ruhig, 7 100 Liter 100% der 
September —, er Sept.⸗October 62, dur November⸗ M 
December 56, 7 April⸗Mai 55. — Kaffee ſehr feſt, 


Sept.⸗Oct. 


89 R Gekündigt Nichts. 
Roggen Io. matter. 12324, 643 N, 12888, 663 R. 


3 
t. (Schlußcourſe.) Papierrente 69,80, 


Wien, 16. 6 = 
Siberrente 73,50, 1854er Looſe 92,70, Vantactien 964,00, Produetenmärkte. 


112,40. Hamburg 55,50, Paris 44,10, Frankfurt 95,10 


noten 1,674. 
Liverpool, 16. Septbr. Baumwolle} (Schluß⸗ 
— 9 — Mint für en 
90 9 R % 
mibbiing amerilantiäje 9, fat N 


521% bei. 70, 
12284. 73, 123% 753, gemiſcht 74, 123/248, 76%, ftart 


Pr bez. Gerſte 71 35 Brau⸗ 
ut beachtet, loco große Brau⸗ 58, 
„60, 61, feinfte 3, kleine Brau⸗ 56, 
60 Br bez. — ag r 25 Kilo loco 

}, 34, 34}, 34 . 


63 ez. 
n. Sau⸗ 62, 625, 63 S. bezahlt. 
Baris, 16. Geptbr. S G luß-Conrſe) 3% Rente ff 
57,40 cp. bet, Anleige de 1871 92, 00. Anleihe de 187 
92,424. Ital. 5 Rente 62, 70. . Tab.⸗Actien 
783, 75. Franzoſen (geſt.) 770, 00. Franzoſen neue —. 
Oeſterreichiſche Nordweſtbahn 475,00, Lorsbardiſche Giſen⸗ 


Otto 


dahn⸗Actien 400,00. Lombardiſche Priorttäten 250, 50. bez. — Rays 90 bez. — Th 
Türken de 1865 52, 20. Türken de 1869 330,0) 10 % bez. — Spirttus er 10,000 Litres in Poſten 
Türkenlooſe 149,00. — Felt von 5000 Liter und darüber, feſt 


Matis, 16. Septbr. Productenmarkt, Weizen 


feſt, ur Septbr.⸗Dez. 39, 75, e Novbr.⸗Febr. 39, 75. 
— Mehl 


1873. 


Kerliner Fondsbörse vom 16. September 


1872 1078 * 
C 90 — |5 | 221 online 1 100 IT; [ie ee 123 (Sys n 
Bidet brün,As. 3 52 de. et 5 132 f „ 6 105“ 8 da 746% 
3 52% do. do. v. 1866 I5 130 | do. 67 4 105 | 5 | Abeiniſche 4 1143 | 9$ | @ottbard Bahn 5 101 
Oldenburg. 385 | vo. Wod. Greb. id. 5 887 | Werliungamdurg 5 292.119 | Abein-Naye 4 337 0 |tRaibawüderde 5 78) 
re Ruh wol Sate. 4 |176 Pente Roriaon 19 424) 5 | targerd-Boien 4 100 4 rende H-. 5 85 
Hod Ard. Ovp-Bid. 5 101 f Bot. Certiße. Bt. u. 5 94 f verl.-Bzd.- Magd. 4 1188 [Thüringer 1313) 9 Lundb.-Srußbag 5 54 
gent. Bd.. fd. 5 | 105% de. wart.-Oblig. 4 105 | erlin-Stettin 4 155 zunt-Inferdun|b | — | 17 Oe. Fr.Staated. 3 303 
do. do. 4 do. Bld.. Em. -M 4 76 | Sregl.-Schw.⸗Fög. 4 10910 7 er +Endöh.-B. Lomb. 3 246 
aundd. do. 5 99 8 — Fo ‘ 20 hg 1 50. B. 5 109 15 Sate, uten g 1885 4 — 5 89 
. 5 0. . t enb. — . ö 
— — ; 0 umerit Ant p. 1882 (6 91 erf. Ar. Nempen 5 37g — tesbm. ent. 5 180 5 de. de. B. @isether |5 | 79 
Babe. Prüm. 5 105 d. 2 u. 4 Sen 8 98 do. St.- Ur. 6 781 6 brck- Gras 5 | 33 5 tungar.Nordoßb. 5 65 
Oekerr. Bder. Vfob. 5 000 ve. unt. p. 1888 100 Hane Soran-Gub. 5 48 0 [ Breſ- Niem 5 57 5 kung. Oka 6 | 62 
Bom. Oup.⸗Bfdbr. 5 100 do. 50% Anl. 5 at do. St.⸗Pr. 5 69 5 [teuſad.⸗ end.! 5 901 — ore -Graſewo 5 68 
Stett Rat- O. ufb. 5 — Talieniſche Rente 5 | 613 ] Hannov.⸗Altender 60 5 tali Carl-v w. 5 98 7 t Sbarko.-Azow rü. 5 97 
— — . — 1 do. Labaks- Act. 8 612 do. St. Pr. 5 | 803) 5 [Gottbardbahn 6 101 4 6 | teursk-Gbartow 5 97 
Ausländiſche Fonds. do. Tabatz.Otl. 6 | 932 [ Märtiihemoten 4 | 4811 0 taaſchau-Oderbg. 5 60 5 turtle 5 97 
dere. pap- mente | 624 Frandſiſche Mente 5 903 do. St.⸗Br. 6 74/0 taronpr. Mud... 5 70 5 [ rotem 5 99 
05 | 657 | Aaab⸗Gral.-Pr.- A. 4 781 [ Magded.» Halberg. 4128 tudwgah.⸗Bexb. 4 188501 E MNosco-Smolenzt 5 97 
ee u 4 92% |mumäniihedinteihe 8 995 do. Stnr. 3 80 80 Sac Simdur 4 21 — | Hubinst@otsgone 5 | 77% 
o. deen n 1134 Tian. 10 lt noeh: — — | Mandeb.- aeite 4/61 | 14 | Mainz Judwigzb. 4 14911] YRidian-Rogow 5 921 
50. — 5 91 Sapwed. 10 fil Sooſe— — t de. At. B. 3 96} 4 [Oezer.-Franz. St. 5 204 | 10 | t Warſchan-Terezb. 5 | 92 
ds. ofen. 1004 — | 884 Kurt. unt. v. 1865 |5 | 50, | Nung. Ensch. St. 55 615 t do. Norbweßb. 5 1121| 5 
nenn ** 5 727 Turk. 6% Anleihe 6 k 621 Niederſchl. 5 — do. . junge 5 87 5 [Sauk- und Jnduſtrienetien. 
ungarlihe 1 8 Set. @ifendgoofe 3 143. Nordbauſen-Arfurſ 4 687 4 [ krebend. Bab 4 66 4 en 
ass 8 = — 3 Berg - — 6 age Bahnıd 39 st Berliner vam |4 | 87 | 14 
„ do. Anl, a — Ian. Staatsb 
25 po. Anl. 1862 5 Aiſenb.-Stamm-z. Stamm- Obel. 4. . 0. 3185 1 2 Ben See 55 = 3 — 5 — 
de. do. von 1870 5 Brioritäts Letten. Be do. Mit. B. all 184 well. Unionb. 4 181 0 er. Com. (Set.) 4 86 7 
de he. von 1877 5 95 Toben Yrageia 4 34 — okpreng. Sädbehr|d 405 0 do. end. 4 sa n, Handels- 139 | 12} 
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Vetroleum loco 4% 4— K. bez, Regultrungspreis 

5 tember⸗October 43 & bez. en ®b,, 
vem bez., November⸗December 
bez., December 53 r bez., December⸗Jauwvar 
& bez. Schmalz, Wilcox loes und Lieferung 
15 bez. — Hering, crown und fullbr. loco und 


de, Nr 4 
ovember⸗December 874-8787} N. 
R bz. — Roggen loco 
Kilogramm 690 —71 % nach Qualität gefordert, 
bz., r Septemder⸗ 
October » November 


b. — 
ad 


„ er September⸗October do., re bersRovember 
— 0 K. 125 dur November: December 20 — Ya 
bz., de April⸗Mai 225 - bz. — Leinöl loco 7 


aß 26 . — Petroleum raff. 
t Faß loco 11 3 Yr Septbr. 


bi, ar N 
103 & bz. — Spiritus der 100 Liter à 100% = 10,000% 
loco ohne Faß 28 A 15—10 Hr bz., mit Faß der 
September 26 15 . — 26 K. bz., ur September⸗ 
October 24 N — 23 & 19 G bz., dr October⸗November 
22 n — A & 18 Hebz., e Novbr.⸗December 21 % 
12—4 Hr bz., er April⸗Mal 21 . 20— 10 Pr bz. 


Viehmarkt. 
Berlin, 15. Septbr. (Orig.⸗Ber.) Auf heutigem 
Viehmarkt waren an Schlachtvieh zum Verkauf ange 
trieben: Stüd Rinder, 6043 Schweine, 12775 


Schafe und 1087 Kälber. Die Zutrifft wahr ſehr reich 


lich und da der Exportbegehr mangelte, ſo war es na⸗ 
sürlih, daß die Käufer ſich ſehr wähleriſch zeigten. 
Hornvieb war in feinen Qualitäten recht geſucht, aber 
verhältnißmäßig wenig am Platz, von untergeordneten 
Sorten blieben größere Beſtände unverkauft am Markte. 
Preiſe er 10027, Fleiſchgewicht: 1. Sorte 19— 21 , 
2. Sorte 15—17 und 3. Sorte 13—14 u — 
n Schweinen war ziemlich lebhafter Handel, obgleich 
Ur Exportzwecke wenig Frage auftrat, fand ſich reich⸗ 
licher Abgang durch den Localconſum. Von Hammeln 
konnten minder gute Qualitäten nur ſchwer verkauft 
werden, wogegen ſich für ſchwere und fette Thiere eher 
Käufer fanden zu vorwöchentlichen Pretſen. — Kälber 


] waren in guter Waare geſucht und erzielten verhältniß⸗ 


mäßig hobe Preiſe. 


Schiffs⸗Nachricht. 
* Das Schiff „Stmon“, Capitän Benbrat, iſt am 
15. September c. in St. Johns (Canada), wohibehalten 
angekommen. An Bord Alles wohl. 


Schiffsliſten. 

Neufahrwaſſer, 16. Septbr. Wind: S. 
Angekommen: Nielſen, Norma, a: Kräft, 
N Hull; de Boer, Harmonie, Hull; Dekker, Antje, 
lloa, ſämmtlich mit Kohlen. — Gatt, Elizabeth, Wick; 
Heringe. — Fritz, Jenny, Stettin, — Bains, 

Margaret, Torrevieja, Sal. . 
den 17. Septhr. am: gt 5 
0 : 5 Bell, 4 er, 
eterhead; Dougall, Lady of the Lake, 5 
Lybſter; Reit. Ante, Wie een 
; Bürgermeifter B 
Hull; Vick, Johann Friedrich, Cardiff; Siewert, Martha, 
Burntisland; Jacobs, Marla, Clackmannan; Rabloff, 
Margarethe Grimsby, ſämmtlich mit Kohlen. — Züpte, 
Henriette, Foxoe, Kaltſteine. — Bolwin, Gefina, New: 
ork, Petroleum. — Nühs, Anna, Carlshamn, Granit: 
eine. — Keiſer, Winſum & Oberum, Middlesbro, 
Roheſſen. — Dannenberg, Caroline Sufanne, Liver vool; 


Kroener, Agnes, Glouceſter, beide mit Salz. 


In der Rhede: Anderſen, Deo data, Newyork, 

Petroleum. — Brubn, Wilhelmine, Petersburg, Pottaſche. 

Geſegelt: Lowery, Irwell (S.⸗D)), Hull, Getreide. 

A gend: 4 Barken, 4 Brigas, 2 Logger, 
e. 


Thorn, 16. Septbr. — Waſſerſtand: — 3 r 
ind: SW. — Wetter: Bolt" 5 
Stromauf: 


Von Danzig nach Warſchau: Hinz, Daube 
u. Ick. Robeiſen. — Liedtke, dies., bo. Er Tobulsk, 
— u. Ick, fasonnirtes Eiſen ꝛc., Feldſchmieden und 


Von Danzig nach Wloclawek: Ruſchke, Cement⸗ 
om ab: 


Str E. Kd. 
Burſche, Lewinski, Wloclawek, Danzig, 
Goldſchmidt S., 1 Kahn, 673 — Wei 
Habermann, berf., do., do, dieſ., 1 do., 748 — Rübf 


Meteorolagiſche Beobachtungen. 


3 Fabrik, Cement. 


100 / 33345 | 135 SS, bezogen, übe. 
i e| 232,48 | 96 WR, lebhaft, bezogen. 
12 33,94 12.5 W., Iebbait, bell bewöltt.. 


+ Binien vom Staate garantirt. 


Ben Dipib 
Brest. denen 4] 825/10 ae nen- Ben 5 | 89 | 8°" 
Brezl. Wechslerbdt4 731% Wenend - G.- Um. | 98 117 
Etrb. . Jud. u. End | 81 110 waltiſcher Movd 48 0 
Danzig. Bantuer.|4 771 81 Elbing. Giſend. -. 96 10 
Danziger Urivatbſ4 117 7 f esriasbe. Nutten 747 8 
Darm. Bas 4 165515 a 

do. Zettelb. 4 105 7 [ Wechſel⸗Court 

denten s f 191 10 af urs v. 16. Sept. 
Deutſche Want 4 85 | 8 | heran 26.05 | 140 
Deutſche Untonbt. 4 en — do. . emonſß 1383 
dige.⸗Gommand. 4 222 amb ute... evt 4 — 
Gew.- Bt. Schu er 4 85 | 10 | nber wong 6.203 
Inter Handelsgeſ.s 80 14 ] Jarmw.. 0g. ı 79% 
Adniorb. Ber. -V. 4 j 86 8 s. Vautl. 0 f04 160 
Meining. Crebitb. 4121 12 do eon | 78 
Norddeutſcheanke 4 149 133 Mer 55 89 
Oeſt. Eredtt-Auß. 5 141 1 beach. 6 
Vom. Aitterſch.-B. 4 117f 9 N 
Urtußiſche Bank 43184 1 


de. VBodener. W. 4 84 | 1 


Pr. Cent.-Bd.-Gr. ß 1214 9 

Breuß. Erd.⸗Anft. 4 | 3 

Vrod-Disct.-wr./5 127 16 

Brov.-⸗Wechs.⸗Bt. 5 | 88 7 110} 

Schaaſſb. Or- Ber. 4 1443 — | drkaten 8.6 

Sale Mantoerein|d 133 14 | Sovereigns 6.21 

Stett.Bereinsbantld 5 T apoleonsdor 5.108 

"reiste 9519 [ araneriats : 5. 15 
— Denar 1.11 

“uuvereinwatane6 | 69 | 6 [.de vertan, 99 

erl. gentralerabe 645 5 ( deſterreichiſche Bankn. 80 

Verl. Pferdebahn 5 — | 24 Nuſſische Bantnoten. 81; 


fa: 3 * 


Sr n n 


Be ierdurch die ergebene Anzeige, daß die 
e eee von mir perſönlich eingekauften Waa⸗ 
ren für Herbſt⸗ und Winter⸗Saſſon einge⸗ 


60% Amerikanische Anleihe von 1882 f Eg ihn 29% 
Die per 16. Nevember er. gekündigten 


gegenſtände aufs reichbaltiaſte ſorttrt. 
Recht zahlreichen gütigen Aufträgen ent⸗ 
Stücke III. Serie, deren officielles Verzeichniss bei uns eingesehen 
werden kann, und die 


gegenſehend, zeichne ergebenſt 
7198) 7. Caspary. 
er 1. November fällig werdenden Coupons 
Ser. a. —— „> ers RT Anleihe lösen von jetzt 


Baum & Liepmann, 


Ein Bu ur — bieſigen 


öffentl. Kaſſe wünſcht in feiner 
dienſtfreien Zeit noch Arbei⸗ 
ten zu übernehmen. 

Adr. unter No. 5834 in der 
Expedition d. Ztg. erbeten. 


1 


. e e e 

& Heute 24 Uhr wurden wir 
durch die Geburt eines Toöchterchens 
erfreut = 


* Danzig, den 17. September 1873. 9. 
Adolph Claaſſen 


— 7234) 1 
Fo 
ſe Verlobung unſerer älteſten Tochter 
Maria Reygelin mit dem Kaufmann 
Herrn Guſtav Feltuer aus Danzig erlau⸗ 
ben wir uns ergebenſt anzuzeigen. 
Putzig, den 17. September 1873. 
Kloth, Rector 
7213) und Frau. 
Di Verlobung unſerer zweiten Tochter 
Hulda mit dem Kaufmann Herrn 


ür mein Geschäft suche ich 
unter günstigen Bedingun- 
gen einen Lehrling. 


Th. Anhuth, 
Fin Lepa Langenwarkt No. 10. 
n Lehrling von auswärts kann ſofort 
E chi bei H. H. Zimmermann, 
Lang fuhr. 


Nathan Jacoby aus Berlin beehren uns Bankgeschäft | 8 Br 
biermit ergebenſt anzuzeigen. i 5 — 5 Danzi g 7 1 
Pollnow, im able 1873. 1243) ie ne * 4 der Ein Commis 
7235) tgl o), Sonaenmartt 3 a 824 75 tüßtiger Berläufer, der auch mit ber 
; „ Longenn B s der Börſe. Buchführung vertraut iſt, findet in 


Da heute früh 77 Uhr am Kinnbacken⸗ 
krampf erfolgten Tod unſeres uns am 
11. cd. M. geborenen Söhnchens zeigen wir 
tief betrübt an Stelle beſonderer Meldung 
hierdurch an. 

Danzig, den 17. September 1873. 

ugen Nöding 

726) und Frau. 


unſerem Manufaktur⸗W̃ 

von ſogleich ein — 
3 Friedlaender & Sohn, 

7219) 1 


60 
Für ein Holzgeichäft 
wird zum 1. October d. J ein junger Mann 


gewünſcht, der der Buchführung mächtig i 
und durch gute Referenzen feine Ne = 


Donnerſtag, den 18. d. Mts., 
Vormittag 11 Uhr, 
ſollen in Oliva 10 12 zum Betriebe der Pferde⸗Eiſenbahn 


nicht geeignete Pferde meiſtbietend verkauft werden. 
98 li va, den 9. September 1873. 6 


Auctio Die Direction A Schweitce Sicerhris- 
zu Oſterwickerbruch. Der Deutſchen Pferde-Eifenbahn-Gejellihaft. _ h Zündhölger 


Montag, den 22. Septem: |: N a BR BE empfiehlt billigſt 
Gerichtlicher Ausverkauf 


ber 1873, Vormittags 10 Uhr, Albert Neumann, 
Deiigegeifigeffe aus der Viber'ſchen Seitigegeiftaatic 


werde ich zu Oſterwickerbruch bei dem Bäch⸗ 5 Langenmarkt 3, vis-a-vis der Bure. 
ter Herrn Carl Krefin wegen Umzugs und FR e PEN 
in herrſchaftl. maſſives 
2. Concurs⸗Maſſe 112. 
Montag, Dienſtag, ittwoch, 


Verkleinerung der Wirthſchaft an den Meiſt⸗ 
Haus in Danzig, 
von 9 12 ½, 3—6 Uhr. 


bietenden verkaufen: 
3 gute Arbeitspferde, 17 gute Werder⸗ 
hübſch gelegen, 5 Fenſter Front, 4 Etagen 
000 % Miethen, Waſſerl. u. Canaliſ., 
An genannten drei Tagen müſſen bie Reſtbeſtände geräumt werden und find 
deshalb die Preiſe erbeblich billiger als die gerichtliche Toxe notirt. . 


4 8 
„Haarlemer Del. 


eſes weltberühmte Univerſalmittel be- 
ziehe nur echt und verkaufe zum billigen 


Preiſe. Albert Neumanz, 


Langenmarkt 3, vis-h-yis ber Börfe. 


der Holgbrande baten, erhalten den Vorzug. 


(Materialiſt) wird zum 1. October geſucht. 
7220: H. Dyck, Caldowe. 1 


Als Repräſentantin 
ſucht eine gebildete Dame Stelle. Dieſelbe 
iſt der franz. Sprache vollkommen mächtig u. 
im Stande eine tüchtige Hausfrau und liebe⸗ 
volle Mutter ganz zu erſetzen. Die empfehl. 
Zeugniſſe jteben ihr zur Seite. Offerten nimmt 
die Exp. d. Ztg. ur ter 7252 entgegen. 


Eine conc. Gouvernante 


jährigen Bullen, 1 Bullen und 2 Kuh⸗ 
kälber, 14 große Brühlinge, darunter 1 
n 6 acht Wochen und 9 fünf 

ochen alte Ferkel, 1 Schaf mit 2 Lim» 
mern, 1 zweiſpännigen faſt neuen Ar⸗ 
beits⸗ u. 1 Kaſtenwagen, 1 gr. Arbeits⸗ 
5 — mit Kaſten, 1 kleinen Kaſten⸗ 


Kühe, darunter 3 hochtragend, 1 zwei⸗ 
hoch, 1 0 
fol für 12,000 %. bei 2% bis 3000 % Ans 


| zablung verkauft werden durch 0 
Th. Kleemann in Danzig, 
Brodbänkengaſſe 34. 


chlitten, 1 zweiſpännigen Pflug, 1 Kar⸗ 8 2 >76 - ale . 
toffelpflug, 1 , 10 Paar fal 1 Eduard Grimm, Ein Grundſtück mit Hof 2 e Stelle unter 977 Gibing poste 
neue lederne Geſchirre mit Leine, 1 Paar] und kleinem Garten, worin das Zim 7x 5 


7230) Concurs⸗Verwalter. 


I Hut- u. Filzwaaren Fabrik 
Louis Ehrlich, Hundegaſſe 44, 


Bi : empfiehlt das Neueſte in - x 
Seiden⸗, Filz, Stoff⸗ und Mechanique⸗ Hüten 
r geneigte tung. 

Das Lager in Filzichuh⸗ Waren ist bereits vollſtändig 
7247) aſſortirt. 


Unterricht in der Stenographie. Gummi⸗Regenröcke In den 
Q 


Einen Lehrling für fein 
ColonialwaarenGeſchaͤft 
ſucht J. M. Kownatzky, 


a Frleiſchergaſſe 2%. 
(Eine große geräumige Comtoir - Ge. 

legenheit, womöglichſt mit zuge⸗ 
höriger Remiſe wird vom . Jaunar 
in der Hundegaſſe oder in der Nähe 
derſelben zu miethen geſucht. Gef. 
Off. wolle man unter 7224 in der 
Exped. d. Ztg. abgeben. 
21 Olſva iſt eine berrſchaftliche Wohnung 
neoſt Zubehör zum 1. October zu verm. 
Näheres Fle ſchergaſſe 87, 2 Er. RR 


u vermiethen 


banfene Sielen, 1 Paar lederne Hals, 
koppeln mit Ketten, 1 9 1 Baar 
Milcheimer mit Pede, 1 Partie Milch, 
ſchüſſeln. Tonnen Bütten, mehrere Schock 
Gerſtenſtroh, und verſchiedenes Haus⸗ u. 
N ꝛc. 
Fremde Gegenſtände können zum Mitverkauf 
eingebracht werden und werde ich den Jab⸗ 
lungs⸗Termin bei der Auction anzeigen. 
Janzen, 
2 Auctionator, Breitgaſſe No. 4, 
223) vormals Joh. Jac. Wagner. 
c vesng. den 19. September 
1873, Vormittags 10 Uhr, 
werde ich im Auftrage des Herrn 
J. Sebaſtiani, Sang ale 66, 
wegen Aufgabe des Geihäfts nachſtehende 


I merei⸗Gewerbe betrieben wird, iſt 
Erbauseinanderſetzung halber ſofort 
zu verkaufen. 

Näheres Langenmarkt 25. 


Ganymed, Rappwallach 

44 Jahre, 34“, vom Seahorſe (Steinort), 

aus einer Hondolier⸗State, als leichter Reit: 

ſchlag prämlirt, angetitten, tugendſam und 

hochelegant, ſteht für den Preis von 80 

Friedeichsd or zum Verkauf 

Dominium Freudenthal 

bei Bahnhof Raudntg der Thorn⸗Inſter⸗ 

burger Bahn. (7218 


Eine Locomobile, 


Gehenſtände, als: Ter fteno i d. Torkbeizung⸗ n 
gr. Verein wird auch in dieſem 6 Pferdekraft, für Holz⸗ und To, eine Wohnung von 7 Zim in m. 
En m un, 2 AED ann BRETTEN u. oo ne ee 
a T. i ders und 1 cen Stenographic, eiöffnen. Der den und Kopf⸗ irt N ' . to dito do. de 
W wi an 1 a Sunfab umſaßt 410 Cebrſtundes vom denen Gummi⸗Luftkiſſen Kiffen in nibe, offerirt A. R. Plutat, Stettin. „ is 


beſter Auswahl. 5 
Damen. u. Herren Reis e⸗ 
i ie all t 
Koffer, De Metten Bien 
Aa en in den neueſten 
Schuhwaaren ruten für Dar 
0 pe dr l 
Holzabjäße, jir <aumaser, 5: 
billigſten Engros-Preiſen. 


Petroleum⸗Lampen Lean 


und neueſter Conſtruction, feine 


Für Hundeliebhaher. 


wei ſeh ön gezeichnete echte eng 
Ache iel il ind zu verkaufen 
Breitgaſſe No. 111. (7182 


3 vierjähr. ftarfe Ochſen 

verkäuflich in Adl. Jellen 

bei Mewe. (085 
Zwanzig Rinder, 


darunter einige Färſen, junge Kühe, ſowie 


Näheres leiſchergaſſe No. 69, parterre, im 


Aüelberbaiter, ende jerment Bob Comtoir Vormittags zwiſchen 10 und 12 Übr. 


tie Taſſen, Gläſer, Theebretter, kupferne 
und meſſ. Keſſel, kupferne Napfkuchen⸗ 
formen, Bonbongläſer, Tortenſchüſſeln 
Eisbüchſen und Formen, Tortenpapier, 
Kuchenbleche, Deeimalwaage, 1 Hand⸗ 
wagen, ſowie : 
Num, Cognac, Himbeer: 
faft in Flaſchen und Ananas 
in Büchſen, 
an den Meiſtbietenden verkaufen. 
Den Zablungs⸗Termin werde bei der 
Auction anzeigen. 


werden entgegengenommen VOR. Din NEON 
un . 
Dieball, Frauengaſſe 48, 3 Tr. (7250 


iſche geröſtete 
Neunaugen 


1 1 e en: u. Porte⸗ 
F. E. Gossin . Hatteng.«Gde 14. 


ſtellung des Herrn L. Ley im Friedrich⸗ 

Wilhelm⸗Schuzenhauſe (Balto Sal nd 

für die Mitglieder des Gewerbevereins bei 

dem Caſtellan deſſelben, Herrn Kriebiſch, 

9 5 au 1 „an Preis von 5 und 
Ber Berg grmäbigt fit. 


Dremer Rathsheller, 


. er; junge Ochſen, die recht fett find, ſtehen zum 
2 0 . : 
i ter Auswahl. Verlauf bei G. Schrödter 
ichard Arndt, Täglich friſche N . 7212) in Neu⸗Muüaſterberg. 
vereid. Auctionator. _ Wiener Würſtchen ſchenlaternen. eis e Heute, wie folgende Tage 


grosses Orchester - Concert. 


Entree 2; Sgr. 8 8 
Es ladet ergebeuft 1 e 


iind zu haben Gr. Krämergaſſe No. 4. 


Ne. a. Petrol K a⸗ 
Neufchateller Käſe Bere e dee 


1 20 Igu bis 15 
rate %. Aöbengen wit Keſſel 


72) g 
Die Actionaire 
Aktienzuckerfabrik „Lieſſau“ 


Eine anſtändige Conzert⸗Geſellſchaft, be: 
ſtehend aus mindeſtens 5 Perſonen, wird für 
ein großes feines Reſtaurant geſucht. Adr. 


empfing und empfiehlt 20 Pa nebſt Bedingungen nimmt die Exp. d. Ztg. H. F. Schultz. 
Langenmarkt 3 $ n unter 7190 entgegen. ZEN Ferse 2 ĩ— — — 
ga e eg be eden k. Schwabe. E e Be. Eine Partie. Knaben Ef 8 für sau eh Hanses 
ie Divi f RE > s ; * 
ee eee ee riſche. en ac. sarheie, ei. sura|  Concert- Halle 
gefundener Grundbuchbriefaueloofung i > E ehr billig . ie Ssen. 3. Damm 2. 
pro Aetie auf 36 Thlr. 25 Sgr. Kieler eithücklin ne Oertell & Hundius, An id . Win 1 Heute zur Geburtstagsfeier des Prinzen 


Hotto to aiking von Nauk ing 
fir Concert und Kindervorſtellung. Zur 
Aufführung kommen u. A.: „1870 bis 1871 
n Bildern“, „Die Schule des Lebens“ und 
nd, Unſinn in ungereimten Verſen und 
Mißtönen Anfang 8 Uhr. Entree 24 Bu 


Stadt⸗Theater. 


empfing und empfiehlt 
R. Schwabe, 
* Langenmarkt, Grünes Thor. 
Gut erhalt. Pflaumen⸗ 
Mus, pr. Pfund 3 45 us ROBBE 
7270. Carl Voigt, SR. 


feftgeitellt wurde. 
Die Auszahlung derſelben erfolgt vom 1 
October er ab gegen Aushändigung des 
Dividendenſcheins pro 1872/73 in den Ges 
chäftsſtunden 
bei der Fabrikkaſſe ſelbſt im Fa⸗ 
brikcomtoir und bei der Marien: 
burger Privat: Banf D. Mar⸗ 
tens in Marienburg. 


2 * b „Brauche ver: 
8 
7228) M. Matthiessen. _ 
Geſucht für eine fille Familie 
uuf dem Lande: 
1) Eine evangeliſche Lehrerin zu zwei 


nene 
0 5 
300 Gros Fee fer 
ſchiedenen Fasons find billig zu ver⸗ 


kaufen bei Joh, Wiens Nachf., 
18) 21. Damm 14. 


0 FF 55 7 inbern von 7 ͤ und ahren m di. Ab. 
Lieſſa Die W 1873. b Echt. Crystallwasser 85.5 e luer gr? Wale: Went tc zi. Ser 
. a.|  „, ArracaneiReiß, rest e. ee ee e A age, 
| . me bill. [welche letzt zu . . 7. J. ben 
85 ©. Kleben“ C. Stobbe. vr. Pfd. 1 Ge. 8 8, bei Mebrabnabme will,] alle Flecen — in weichen Stofſen fie 2) Cine geſctzte Perſon, welche die Führung g 39. iti 


einer Haushaltung, bürgerlich zu kochen, 
1 und waſchen verſteht, Gehalt 


Re. 

3) Eine Magd 24—30 Me 

4) Ein Kutſcher zu 2 Pferden, der ſich 

auch mit häuslicher Arbeit zu beſchaf⸗ 

; tigen weiß. Für Alle freie Reiſe. 
Zeugniſſe oder gute Empfeblungen zu abzefiren 
unter &. L. an die Annoncen-Gpweditiot ade 
Bien Vogler in Danzig, Br 148 
gaſſe No. 20. 4 an 

„in herrſchaftlicher Diener, verheir., 
E 99 Dale veſſen Frau —4 * 
Wurthſchaft zu führen Tänie if, las 1 
Stellung. Gefällige Adreſſen unter in 


der Erg. d. Big Sb 

Ein erjabr. fol. Mühlen 
— * * £ 

werkführer, Dampf: und Maßen 


er Troubadour. Große Oper i 
Acten von Verdi. 8 
Sonnabend, 20. September geſchloſſen. 
Sonntag, 21. September. (1. Abgen. No. 3 
um erſten Male: Der Regiſtrator auf 
eifen. Große Poſſe mit Geſang in 
_Acten von LArrange u. ©. v. Moſer, 


Selonke s Theater. 
t onnerſtag, den 18. Septhr. 
Gaſtſpiel der — 13 onen be; 
ſtehenden Gympaſtiker ⸗Geſellſchaft 
Chiesi, neilon & Cinquevalli. 
U. A.: Närriſche Leute. Poſſe. 
Zahnſchmerzen. Schwank. Die ſchöne 
Galatbee. Ope relle 
B. L. So herb' guch iſt mein Schmerz, 
Bleibt dennoch bofmting&voll das Herz. 
Th. Rertling's veihbibliothek, Jos 
pengaſſe 10. Lager don ca. 10,000 Banden. 
reichhaltig ſortirt mit den neueſten Erſchei⸗ 
nungen der deutſchen, franzöſiſchen und eng⸗ 
liſchen Literatur, empfiehlt ſich zu geneigten 
Abonnements. Kataloge ſtehen den neu ein⸗ 
tretenden Abonnenten gratis zu Dienſt. 


Redaction, Druck und Verlag von 
A. W. Aafenann in Deut 


auch fein mögen — ſofort auf, ohne 
dabei die Farbe zu verletzen. Allen 
bis jetzt empfoblenen Fleckenwaſſern 
iſt es feiner vorzügl. Wirffamteit und 
ſeines bedent. billigeren Preiſes 
wegen vorzu;teben. Zur Wäſche der 
Glacs⸗Handſchube giebt es lein beſſeres 
a u. einfacheres Mittel In Fl. & 3, 6 u, 
124 % in Danzig all echt zu baben bei 
Hermann Lietzau, 
Droguerie: Waaren⸗Hundlung, 
Holzmarkt 22. 


Een Voigt, Sea | 
Musikaien-Leih-Institut B| Friſchen Räucherlachs 
u Sei illi b i } 
F. A. Weber, Sale und ae 1 
Buch-, Kunft u. Muſikalien⸗ 

Handlung, 


Robert Hoppe, 
Langgaſſe No. 78. ag 


1 | 7219 Breitgafie 17. 
Günftigfte Bedingungen. | Preißelbeeren U. Dillgurken 
rößtes Lager neuer uſikalien. a 


empfiehlt 
R. Schwabe 
Ich bin von meiner Keil: y 
zurückgekehrt. Dr. Starck. 


QLangenmarkt, Grünes Thor. 


E Alle Arten Ä 
2 Haarlemer Blumenzwiebeln 
if „Agnes“, Capt. Kramer. 
mit einer Ladung Salz von Glouenſter hie; 


I. Qualität 
mpfeble zur jetzigen Pflanzzeit beſtens und 
eingekommen, liegt in Neufahrwaſſer Lö 
fertig und wird der unbekannte Empfänge 


tegt Catalog darüber koſtenfrei zu Dienſten. 
erſucht, ſich ſchleuniaſt zu meiden bei 


A. Len 
7239) Schießſtange So. 3 
5) Aug. Welff & Co. 


heren 2. Stelle, 7202). Langenmartt 3, vis atvie der Börfe 
„Heſtes Petroleum verfauft Billig engros 


2000 T Ir. ® ſicheren 2. Stelle, ange : 

Srundfiüd, 10 Einaiiäung eines Deken 14,000 Manerſteine 
& en detail H. M. Zimmermann, 

7167) Langfuhr. 


In feiner Wirkung wen und breit be⸗ 
kannte 


Reſtitutions⸗Fluid 
Huffett, 


aus der Fabrit der Herren Gebrüder Engel, 
Wrietzen, erhielt neue Sendung zu Fabrik⸗ 


»eien Albert Neumann, 


h Ein 1.5 65 aer 
d. 0 erg. 

ſucht. Adreſſen unter 7209 in der Exp. find ſofort zu verkaufen De) 

Beten Big, erben. 72500 Fischmarkt No. 36. 


